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3.Versteigerungstag: Freitag, 26. September 2014 Vormittags ab 10.00 Uhr Los-Nr. 4001 - 4280 Deutsches Reich 1872-1945 Los-Nr. 4281 - 4440 Sammlung Klaus Peter Rühl „Deutschland - ‚Muster ohne Wert‘ ab 1755“



DEUTSCHES REICH (Bitte beachten Sie auch die Lose 4281-4440) 1872/74 Brustschilde



Los-Nr 4001



4002



Mi.-Nr. 1



1



Ausruf 0/4



1872, Kleiner Schild ¼ Gr. violett im senkrechten 12er-Block aus der rechten unteren Bogenecke; sehr schön farbfrisch, bestens geprägt und gezähnt, postfrisch, zwei Werte mit minimalem Fleckchen, ein Wert signiert Ebel, wundervolle frische ursprüngliche Erhaltung; Unikat aus dem berühmten Burrus-Bogen



8000



¼ Gr. violett mit blauem Ra2 „(V) ENLO...2 * 7-8A“; Marke etwas verblasst und linker unterer Eckzahn angesetzt, eine sehr seltene Entwertung des Auslandspostamtes, sign.  Hennies BPP mit (Photo = 1 222) Befund



100



222



4002 / € 100



4007 / € 150



4014 / € 800



4017 / € 120



4059 / € 160



4067 / € 400



4071 / € 700



4025 / € 400



4044 / € 700



4045 / € 800



4046 / € 160



ex 4064 / € 750



4066 / € 500



4078 / € 250



ex 4065 / € 700 ex 4074 / € 200 4080 / € 350



ex 4076 / € 350



4077 / € 80



4079 / € 200



4083 / € 200



4081 / € 350



4082 / € 350
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Porta Nigra, Trier



Los-Nr



Mi.-Nr.



Ausruf



4003



1, 2a, 14,6 18



 ¼ Gr. grauviolett, 1/3 Gr. gelblichgrün, ½ Gr. orange und Großer Schild ½ Gr. orange mit EKr. „TRIER 11 10 72“ auf Streifbandschleife der 2. Gewichtsstufe nach Paris und nachgesandt nach Seine de Oise; die rechte ½ Gr.-Marke hat einen kurzen Zahn, ansonsten sind die Marken farbfrisch und gut geprägt, das Streifband leichte Alters- bzw. Beförderungsspuren; eine ganz außergewöhnliche Dreifarben-Nachsendefrankatur mit seltener Kombination 2 verschiedener ½ Gr.-Marken; Fotoattest Sommer BPP



1200



4004



1+18



 ¼ Gr. grauviolett und Großer Schild ½ Gr. orange mit klarem EKr. „SAARBRÜCKEN 28 5 73“ auf (Photo = 1 224) Drucksachenfaltbrief nach Frankreich, Kabinett



400



6



224



4004 / € 400



4008 / € 250 4010 / € 300



4012 / € 150



4013 / € 400



4015 / € 200



4009 / € 150



4016 / € 300 4021 / € 400



4023 / € 100 4026 / € 200



4031 / € 300



4032 / € 100



4022 / € 200



4027 / € 300



ex 4033 / € 100
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Ansicht von Quedlinburg



Los-Nr



Mi.-Nr.



Ausruf



4005



2a



6



1/3 Gr. gelblichgrün, farbfrisch in schöner heller Nuance mit klarem Ra2 „QUEDLINBURG 1 1“ auf Ersttags-Drucksache nach Opocno in Böhmen,  sehr schönes und tadelloses Stück im Wechselverkehr, Fotoattest Krug BPP



2000



4006



2a



6



 1/3 Gr. gelblichgrün, 2 waagerechte 3er-Streifen und 2 Einzelmarken mit EKr. „BITBURG 15 10 72“ auf unzureichend frankiertem Brief mit Ra2 „Unzureichend / frankirt“ auf Brief nach Lyon mit französischer handschriftlicher Taxe „9“, die Marken sind teils leicht fehlerhaft, die Adresse ist überschrieben, ausdruckvolle und seltene Frankatur, Fotoattest Hennies BPP (Photo = 1 228)



600



4007



2b



1



1/3 Gr. dunkelolivgrün, ungebraucht mit kleinen Haftstellen, oben links zwei korrigierte Zähne, (Photo = 1 222) Fotobefund Krug BPP (Mi. 1.600,-)



150



4008



3, 4, 5



6



 ½ Gr. rötlichorange (2), 1 Gr. rötlichkarmin (4) und 2 Gr. grauultramarin (2) mit EKr. „BERLIN POST-EXPED 13 11 5 72“ auf Faltbrief der 2. Gewichtsstufe nach Bordeaux, 2 Marken durch Randklebung leichte Beeinträchtigung, eine ganz ungewöhnliche Frankaturkombination; dazu barfrankierter Faltbrief mit rotem Franko-Stempel „BERLIN P.E. 38 F. 17/4 72“ nach Bordeaux mit (Photo = 1 224) Röteltaxe „4½“, Pracht 



250



4009



3, 5



6



 ½ Gr. rötlichorange und 2 Gr. ultramarin (2) mit EKr. „HAMBURG P.V. 2. 11 4 72“ auf Faltbrief nach Tourcoing (Frankreich) mit seltenem roten Eingangsstempel „BELGIQUE LILLE 13 AVRIL (Photo = 1 224) 72“, die rechte 2 Gr. ist eckrund, ansonsten einwandfreie Erhaltung



150



4010



4, 3



6



4011



4, 7, 9



6



1 Gr. karmin im 4er-Block und ½ Gr. rötlichorange mit Ra3 „BRESLAU / STADT-POST-EXPED. No. 5 / 3 4 72“ auf Faltbrief nach Frankreich mit rotem französischem Eingangsstempel „PRUSSE LILLE 5 AVRIL 72“, 4½ Gr.-Porto aus dem 2. Rayon vor dem Postvertrag vom 15.5.1872, die ½ Gr. hat einen Eckbug, ansonsten sind die Marken in guter Erhaltung, Fotoattest Sommer BPP (Photo = 1 224)



300



 1 Gr. rötlichkarmin (2), 1 Kr. gelblichgrün (2) und 3 Kr. karmin mit EKr. „FRANKFURT A.M. 22/2 72“ auf Faltbrief nach Marseille, teils treppenförmig geklebt, sehr seltene Mischfrankatur Groschen- und Kreuzer-Marken im Kreuzergebiet verwendet, portorichtig als 12 KreuzerFrankatur auf Brief bis 10 g vor dem 15.5.1872, waagerechte Bugspur durch 1 Kr.-Marken gehend und 3 Kr. minimal eckrund, sonst gute Erhaltung und außerordentliche Währungs(Photo = 1 228) Mischfrankatur 



1200
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226 Los-Nr



Mi.-Nr.



Ausruf



4012



5



6



 2 Gr. grauultramarin mit EKr. „STRASSBURG IM ELSASS 30 1 72“ auf Doppelfrankaturbrief mit Taxstempel „25“ nach Frankreich mit rotem französischem Eingangsstempel, die Marke hat eine (Photo = 1 224) starke ca. 2 mm nach rechts versetzte Prägung, Pracht



150



4013



5 + Fr.35



6



 2 Gr. grauultramarin im senkrechten Paar mit EKr. „COLMAR 17 2 72“ und Frankreich 1870, Ceres 40 C. orange mit PC „420“ (leicht oxidiert) auf Doppelfrankaturbrief der 2. Gewichtsstufe nach Belfort, voll frankierte Doppelfrankaturbriefe der 2. Gewichtsstufe sind selten, Pracht, Foto(Photo = 1 224) attest Sommer BPP



400



 5 Gr. ockerbraun, „ELBINGER POSTFÄLSCHUNG“ mit Preußen-DKr. von „ELBING 14 5 73“, rückseitig helle Stellen und Bugspuren, in der typisch nicht ganz einwandfreien Zähnung, laut Fotoattest 6. bekanntes Stück dieser mit Kleinem Brustschild seltenen Postfälschung, ausführ(Photo = 1 222) liches Fotoattest Krug BPP



800



 2 Kr. rötlichorange und 7 Kr. grauultramarin mit EKr. „PFORZHEIM 9 8 72“ auf Faltbrief nach Paris, (Photo = 1 224) kleiner Stempelfleck auf der 7 Kr.-Marke sonst sehr gute Erhaltung



200



  2 Kr. rötlichorange, 3 Kr. karmin (2) und 7 Kr. grauultramarin mit Ra3 „FRANKFURT A.M. / POSTEXPED. No. 3 / 11 3 72“ rückseitig auf Dänemark Ganzsachenkarte 4 Skilling als Anhänger für eine Drucksache der 5. Gewichtsstufe nach Paris, die 2 Kr.-Marke hat 2 kurze Zähne und die 7 Kr.-Marke einen Eckfehler (abgebrochene Ecke der Ganzsachenkarte wieder befestigt), trotz der Einschränkungen außerordentlich seltene Drucksache und interessante Dreifarben-Frankatur mit drei aufeinanderfolgenden Michel-Nummern, wahrscheinlich Unikat, ausführliches Fotoattest (Photo = 1 224) Sommer BPP 



300



18 Kr. ockerbraun, farbfrisch, gut geprägt und gezähnt mit sauber aufgesetztem Baden-DKr. „WALLDÜRN 2. MAI“, Kabinett, diverse Signaturen und Fotoattest Sommer BPP (Photo = 1 222)



120



18 Kr. im senkrechten Paar und 1 Kr. und 7 Kr. mit Stempel „DARMSTADT 12.8.72“ auf Paketbegleitbrief, 7 Kr. mit Mängeln, Adresse teils geschwärzt, sonst in guter Erhaltung, Fotoattest (Photo = 1 228) Hennies BPP



700



4014



6 PFä



4015



8, 10



6



4016



8, 9, 10



6



4017



11



4018



11, 7, 10



(6)



4019



11



6



18 Kr. ockerbraun mit Ra3 „FRANKFURT A.M. / P.A. II. / 6 6 74“ als Einzelfrankatur auf Faltbrief der 2. Gewichtsstufe nach Frankreich, Pracht, Fotoattest Sommer BPP (Mi. 4.500,-) (Photo = 1 228)



1200



Kleiner Schild 18 Kr. ocker und 3 Kr. karmin im waagerechten Paar in Mischfrankatur mit Großer Schild 1 Kr. gelblichgrün im senkrechten Paar, mit mehrfach sauber aufgesetztem EKr. „FRANKFURT A.M. 13/3 73“ auf Briefkuvert über Brindisi nach Bombay; bis auf leichte Zähnungsunebenheiten bei der 18 Kr. oben befindet sich die Frankatur in einwandfreier Erhaltung; ein seltener und äußerst attraktiver Brief, Fotoattest Krug BPP



2400



Ansicht von Bombay um 1870



4020. 11, 9+23a



6
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Los-Nr



Mi.-Nr.



4021



12+18



Ausruf 6



4022



14



6



4023



15



6



4024



15+19



6



4025



16



227



5



10 Gr. gelblichgrau (3) mit vorschriftsgemäßer handschriftlicher Federzugentwertung „Weimar 5/9 74“ und Großer Schild ½ Gr. orange mit T&T-EKr. „WEIMAR 5 9“ auf Post-Paketadresse für ein Wertpaket an bekannte Adresse Rothschild in Paris, die ½ Gr. durch senkrechten Bug leicht getroffen und etwas kürzere Zähne und eine 10 Gr. mit kurzem Zahn, die übrigen Marken sind in einwandfreier Erhaltung, das Paket lief über Köln und Aachen und wurde nach Köln zurück beordert mit rückseitigem EKr. „COELN TRANSIT-PACKKAMMER 9.9.74“ (Zollkontrolle?), schöne (Photo = 1 224) und seltene Auslands-Paketkarte als Beutelstück



400



 ½ Gr. orange, 2 senkrechte und 1 waagerechtes Paar, mit Hufeisenstempel „STRASSBURG i. ELS 4 APRIL 73“ (Spalink-Nr. 36-3) als seltene Mehrfachfrankatur auf Faltbrief nach Frankreich, die Marken des waagerechten Paares haben unten Zahnfehler, ansonsten sind die Marken in guter (Photo = 1 224) Erhaltung



200



½ Gr. orange im waagerechten Paar mit klarem Ra2 „NEUERBURG 29.6“ (1873) auf kpl. Faltbrief nach Diekirch in Luxemburg, rechte Marke geringer Knitter; recht seltener Wechselverkehr-Brief (Photo = 1 224)



100



 2 Kr. orange und Großer Schild 1 Gr. karmin (2) mit EKr. „FRANKFURT A.M. 20 11 73“ auf Faltbrief nach Reims, waagerechter Bug durch alle 3 Marken gehend sonst übliche Erhaltung mit teils etwas unruhiger Zähnung, seltene Währungs-Mischfrankatur Kreuzer- mit GroschenMarken im Kreuzergebiet verwendet als portorichtige 9 Kr.-Frankatur für Briefe bis 10 g nach (Photo = 1 228) Frankreich, ausführliches Fotoattest Sommer BPP



600



¼ Gr. grauviolett (4) mit EKr. „DINGDEN 28 8 74“, vier Exemplare auf großem Briefstück auf Lücke geklebt mit zentrischem und klarem EKr. der erst 1873 in der OPD Münster eröffneten (Photo = 1 222) Postanstalt (neuer DR-Postort), besonders auffällige Frankatur, Kabinett



400



4026



16, 18



6



 ¼ Gr. grauviolett und ½ Gr. orange mit Sachsen-DKr. „LEIPZIG 23 AUG. 74“ auf Drucksachen(Photo = 1 224) faltbrief, die ½ Gr.-Marke hat teils kürzere Zähne, leichte Patina



200



4027



16, 18



6



  ¼ Gr. grauviolett und ½ Gr. orange mit Hufeisenstempel „HAMBURG I.A. 25 JUNI 73“ auf Drucksachenfaltbrief nach Lyon, die ½ Gr.-Marke ist etwas eckrund sonst gute Erhaltung mit (Photo = 1 224) leichter Patina 



300



4028. 16, 18



6



Großer Schild ¼ Gr. violett und ½ Gr. gelborange, beide farbfrisch und in sehr guter Erhaltung, mit aptiertem EKr. „HAMBURG 31 5 74“ auf vollständiger Drucksache nach Trondheim; ein (Photo = 1 228) seltener und außerordentlich schöner Brief, Fotoattest Sommer BPP



800



Kapstadt um 1870



4029. 16, 18, 19+12



6



Großer Schild ¼ Gr. violett, ½ Gr. orange und 1 Gr. karmin mit Innendienstmarke 10 Gr. auf Briefkuvert von „WEHLHEIDEN 27/12 74“  über London nach Kapstadt mit vorderseitigen Transit- und Ankunftsstempeln; die ¼ Gr. leicht eckrund, sonst alle Werte in guter Bedarfserhaltung, die 1 Gr. mit einigen unauffälligen Fleckchen, das Kuvert mit zu erwartenden leichten Beförderungsspuren; ein attraktiver und seltener Brief nach Südafrika



2400



228



4006 / € 600



4011 / € 1200



4028 / € 800 4018 / € 700



4019 / € 1200 4024 / € 600



4041 / € 1600 4040 / € 800



4043 / € 800



4086 / € 900
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Los-Nr



229



Mi.-Nr.



4030. 16, 20



Ausruf 6



4031



17b, 18



6



4032



18, 20I



6



Großer Schild ¼ Gr. violett im 4er-Block zusammen mit 2 Gr. blau, mit zweimal sauber aufgesetztem Ra3 „KÖNIGSBERG i./PR. / STADT-POST / 22 1 73“ auf Briefkuvert nach Bologna; ein sehr schöner Brief mit seltener Block-Frankatur, Fottoattest Hennies BPP



1200



 1/3 Gr. dunkelgrünlicholiv und ½ Gr. orange mit EKr. „HANNOVER 16.10.74 1-2N.“ bzw. „HANNOVER 16.10.74 7-8N.“ auf Drucksachenfaltbrief nach Frankreich, die Drucksache war ursprünglich nur mit 1/3 Gr. frankiert und wurde daher mit dem Ra2 „Unzureichend / frankirt.“ gekennzeichnet und dem Absender zurückgegeben, da unzureichend frankierte Drucksachen nicht befördert wurden. Nach der Nachfrankierung wurde der Ra2 gestrichen, durch die Nachfrankierung interessante leichte Überfrankatur, die ½ Gr.-Marke hat einen kürzeren Zahn, ansonsten die (Photo = 1 224) Marken in guter Erhaltung, Fotoattest Sommer BPP



300



 ½ Gr. orange und 2 Gr. grauultramarin mit Preußen-Ra3 „BORKEN / IN WESTPHALEN / 12 3 74“ auf unzureichend frankiertem Brief der 2. Gewichtsstufe mit rotem französischem Ra2 „AFFRANCHISEMENT INSUFFISANT“ nach Nizza mit handschriftlicher Nachtaxe „9“ (Decimen), die 2 Gr.-Marke hat den Plattenfehler „heller Fleck im Rahmen oben“, Marken mit Alterstönung (Photo = 1 224)



4033



19



6



4034



19, 20



6



4035



100



 1 Gr. rötlichkarmin mit EKr. „MAGDEBURG 5 3 73“ auf unzureichend frankiertem Faltbrief der 1. Gewichtstufe nach Lyon mit blauem französischem Taxstempel „5“ und nebengesetztem Ra. „Affranch:insuff.“, dazu unfrankierter Brief von Aachen nach Le Havre mit blauem Taxstempel „5“ (Photo = 1 224)



100



1 Gr. karmin und 2 Gr. ultramarin mit Hufeistenstempel „KÖLN 28 4 73“ (Spalink-Nr. 4-7) auf kpl. Chargé-Brief nach Diekirch in Luxemburg; 2 Gr. kleine Zahnverkürzungen oben, sonst sehr (Photo = 1 230) frische Erhaltung



200



19, 20



6



 1 Gr. karmin und 2 Gr. grauultramarin mit Klaucke-Ra3 „MÜNSTER / i. WESTFALEN / 19 MAI 73“ auf unzureichend frankiertem Faltbrief der 2. Gewichtsstufe nach Frankreich mit Ra2 „Unzureichend / frankirt“ und blauem französischem Taxstempel „9“ Decimen die beim Empfänger (Photo = 1 230) eingezogen wurden, Kabinett, Fotoattest Hennies BPP



200



4036



19, 20, 22



6



  1 Gr. karmin, 2 Gr. grauultramarin und 5 Gr. ockerbraun mit klarem EKr. „DIEDENHOFEN 2 10 73“ auf eingeschriebenem Brief der 2. Gewichtsstufe nach Frankreich, schöne Dreifarben(Photo = 1 230) Frankatur, Kabinett, Fotoattest Sommer BPP



200



4037



19, 22, 22I



6



 1 Gr. karmin und 5 Gr. ockerbraun im waagerechten Paar mit EKr. „CHATEAU-SALINS 24 3 74“ auf eingeschriebenem Brief der 3. Gewichtsstufe, dabei die linke 5 Gr.-Marke mit Plattenfehler „heller kreisförmiger Fleck im Bogen der rechten Wertziffer 5“, Feld 17, die 1 Gr.-Marke hat durch Randklebung flache Zähne, die 5 Gr.-Marken sind in guter Erhaltung, Umschlag mit Einschrän(Photo = 1 230) kungen, Fotoattest Sommer BPP



200



230



4034 / € 200



4035 / € 200



4036 / € 200



4038 / € 200 4037 / € 200



4042 / € 300



4039 / € 300



4047 / € 100



4048 / € 500



4050 / € 100 4049 / € 500



4052 / € 250



4056 / € 150



4051 / € 400



4054 / € 300



4057 / € 200



4055 / € 300



4058 / € 80
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231



Los-Nr



Mi.-Nr.



4038



19, P1



6



1 Gr. karmin auf Ganzsachenkarte ½ Gr. braun, gestempelt „BERLIN P.A.46 / 29.6.74“ als einge(Photo = 1 230) schriebene Ortskarte



Ausruf 200



4039



20



6



 2 Gr. grauultramarin (6) mit Bahnpoststreckenstempel „MÜLHAUSEN i. E. / 1 7 II / BELFORT“ als außergewöhnliche Mehrfachfrankatur auf Brief der 4. Gewichtsstufe (30-40 g) nach Paris, Umschlag etwas gestützt, drei der 2 Gr.-Marken sind im Kleinformat L15, ein Wert oben mit (Photo = 1 230) Zahnfehler sonst einwandfreie Erhaltung, sign. Kruschel



300



4040



20, U5AI



6



 2 Gr. grauultramarin im waagerechten Paar als Zusatzfrankatur auf Ganzsachenumschlag Großer Schild 1 Gr. mit EKr. „WASSELNHEIM 14 11 74“ auf eingeschriebenem Brief nach Bordeaux mit seltenem Versuchs-R-Zettel mit Meandermuster (links angeschnitten) und rotem (Photo = 1 228) Zackenkranzstempel „RECOMMANDIRT.“, Pracht, Fotoattest Hennies BPP



800



4041. 21a, 18,



6



Großer Schild 2½ Gr. rötlichbraun mit DKr. „KÖNIGSBERG PR. 26 7 73“ sowie ½ Gr. orange und 1 Gr. karmin mit Hufeisenstempel „KÖNIGSBERG PR.P.A. 29 JULI 73“ auf Briefkuvert mit handschriftlichem Vermerk „Via Hamburg oder Bremen“ nach San Francisco do Sul in der Provinz St. Catarina. Der Brief war ursprünglich nur mit 2½ Gr. frankiert aufgegeben worden und wurde an den Absender retourniert, rückseitig beklebt mit einem Randstreifen einer 1 Groschen-Marke auf der verschiedenen Postrouten nach Brasilien und deren Porti vermerkt waren; der Brief wurde dann mit 1½ Gr. zufrankiert wieder aufgeliefert, ausreichend  für eine (Photo = 1 228) Beförderung mit Privatschiff; ein interessanter und seltener Brief



1600



19



4042



21b+18



6



 2½ Gr. lilabraun und ½ Gr. orange mit Hufeisenstempel „ELBERFELD 29 AUG. 73“ (SpalinkNr. 12-4) auf Faltbrief ohne seitliche Klappen nach Frankreich, Pracht, Fotoattest Krug BPP



4043



21c, 19



6



2½ Gr. braun, zusammen mit 1 Gr. im kleinen Format L15, beide farbfrisch, gut gezähnt und einwandfrei erhalten mit Hufeisenstempel „CREFELD 11 MÄRZ 74“ auf kpl. Brief nach Nimes, noch nach dem alten Tarif vor 15. Mai 1872 frankiert und somit um ½ Gr. überfrankiert; ein attraktiver und sehr seltener Brief mit der seltenen Farbe, Fotoattest Krug BPP (Mi. 3000,-)



4044



23a



5



(Photo = 1 222)



700



4045



23b



0/4



1 Kr. dunkelgrün, farbfrischer, hervorragend geprägter und bis auf einen kurzen Zahn oben rechts gut gezähnter Viererblock, postfrisch, die rechte obere Marke vorderseitig mit dunklem (Photo = 1 222) Fleck, sonst tadellos, eine seltene Einheit, Fotoattest Sommer BPP



800



4046



25I, 25



0



3 Kr. karmin, farbfrisches, sehr gut geprägtes und gut gezähntes senkrechtes Paar, die obere Marke, Feld 80, mit Plattenfehler „beschädigter Kreis links über der rechten Wertziffer“, außerdem mit kleinem Schraubenkopfabdruck, postfrisch, in tadelloser Erhaltung, Fotoattest Krug BPP



(Photo = 1 230)



(Photo = 1 228)



25



6



800



1 Kr. gelblichgrün im farbfrischen, waagerechten Sechserstreifen mit Stempel „CARLSRUHE i. BADEN 4 7 74“ auf Briefstück, Kabinett, die zweitgrößte Einheit, Fotoattest Sommer BPP



(Photo = 1 222)



4047



300



160



 3 Kr. rötlichkarmin (3) mit EKr. „FRANKFURT A.M. 6 10 74“ als Mehrfachfrankatur auf Brief (Umschlag nicht ganz perfekt) nach Frankreich, Mehrfachfrankaturen der 3 Kr.-Marke sind nicht häufig (Photo = 1 230)



100



3 Kr. rötlichkarmin mit klarem NDP-EKr. „WÖLLSTEIN 10 12 74“ auf Reco-Brief mit nebengesetztem Zackenkranz „Recomandirt“ an den Großherzog von Hessen und bei Rhein; attraktiver und äußerst ungewöhnlicher Brief ohne frankierte Reco-Gebühr, Fotoattest Krug BPP



4048



25



6



(Photo = 1 230)



500



4049



26



6



7 Kr. grauultramarin mit Taxis-EKr. „DIEBURG 16 11“ auf Briefhülle mit nebengesetztem L1 „Chargé“ and den Großherzog von Hessen und bei  Rhein in Darmstadt mit rückseitigem Ausgabestempel, Umschlag links leichte Bugspur, sonst einwandfrei; ein ungewöhnlicher Brief ohne frankierte Reco-Gebühr, Fotoattest Krug BPP, dazu ein Brief von Österreich an die glei(Photo = 1 230) che Adresse



500



4050



27a



6



 9 Kr. rötlichbraun mit klarem EKr. „BADEN 27 7 73“ auf Brief nach Paris, Marke minimal eckrund (Photo = 1 230) sonst gute Erhaltung, sign. Sommer BPP



100



4051



27a



6



 9 Kr. rötlichbraun (2) mit EKr. „FRANKFURT A.M.  1 10 74“ auf unzureichend frankiertem Brief der 3. Gewichtsstufe nach Frankreich (Umschlag  nicht ganz perfekt) mit Ra2 „Unzureichend / frankirt“, die rechte Marke hat einen kürzeren Zahn und eine minimale Druckstelle, ansonsten sind die Marken in einwandfreier Erhaltung, die Nachgebühr errechnet sich aus 3x5 Gr. minus der verklebten Frankatur umgerechnet 5 Gr. umgerechnet als 12 Decimes die handschriftlich auf dem Umschlag notiert sind und beim Empfänger eingezogen wurden, schöne und interessante (Photo = 1 230) Mehrfachfrankatur



400



4052



27b



6



9 Kr. lilabraun, farbfrisch, deutlich geprägt und gut gezähnt mit EKr. „MANNHEIM 1 7 73“ auf (Photo = 1 230) Faltbrief nach Bordeaux, Fotoattest Krug BPP (Mi. 1.200,-)



250



232



4060 / € 750



4146 / € 800



4242 / € 600 4145 / € 1000



4147 / € 1000



4260 / € 800



4256 / € 800



4262 / € 400
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233



Campbell Homestead, Duntroon um 1870



Los-Nr



Mi.-Nr.



Ausruf



4053. 28, 25



6



18 Kr. ockerbraun, abwechselnd geklebt mit 2 Stück 3 Kr. karmin, die 18 Kr. farbfrisch, gut geprägt und gezähnt, die beiden kleinen Werte mit kleinen Beanstandungen, mit klarem EKr. „FRANKFURT A/MAIN 11 11 74“ und teils übergehendem roten Transitstempel von London auf kleinem Briefkuvert nach Queanbeyan bei Canberra, Neusüdwales mit rückseitig diversen Transit- und Ankunftsstempeln. Brustschild-Briefe aus dem Kreuzergebiet nach Australien sind große Seltenheiten, in Verbindung mit der seltenen 18 Kr. Großer Schild ein phantastischer Brief; Fotoattest Brugger BPP



12000



4054



6



9 auf 9 Kr. mit Ra3 „ODERNHEIM / IN RHEINHESSEN / 8 8 ..“ auf Briefkuvert nach Rochester (Photo = 1 230) im Staate New York; Marke kleiner Randspalt verklebt,



300



30



234



4063 / € 200



4061 / € 100 4062 / € 300



4068 / € 100



4069 / € 150



4070 / € 80



4104 / € 70



4087 / € 300 4098 / € 400



4105 / € 100 4110 / € 200



4106 / € 100



4111 / € 200



4114 / € 200



4112 / € 100



4117 / € 150



DEUTSCHES REICH



Los-Nr



235



1875/79 Pfennige



Mi.-Nr.



Ausruf



4055



31a



6/8



3 Pfge grün mit Ersttag-Stempel „FRIEDEBURG 1.1.75“ auf Drucksachen-Faltbrief nach Stockach mit Ankunftsstempel, einmal gefaltet und Marke rechts unten fehlerhaft, sehr seltener Ersttags(Photo = 1 230) brief, sign. Wiegand BPP



300



4056



32



6



1877, 5 Pfge. violett, 2 Exemplare (einmal mit Zwischenstegansatz) mit EKr. „HAMBURG 1 17 9 77“ auf ½ Gr. Ganzsachenkarte (Bezahlte Rückantwort) nach Constantinopel mit vorderseitigem (Photo = 1 230) Ankunftsstempel „KAISERLICH DEUTSCHES POSTAMT 29 9“



150



4057



33a+ U5AI



6



10 Pfge. karmin im waagerechten Paar als Zusatzfrankatur auf Ganzsachenumschlag Großer Schild 1 Gr. mit EKr. „COELN 1 4 75“ nach Paris und retour, Umschlag nicht ganz perfekt, interessante (Photo = 1 230) farb- und wertgleiche Mischfrankatur Groschen mit Pfennige



200



2 M. braunpurpur, Krone/Adler 20 Pfg. im senkrechten Paar und 50 Pfg. im senkrechten 3er-Streifen (rückseitig) auf kpl. Auslandspaketkarte von „LEIPZIG 6.10.98“ nach Pernambuco, Brasilien, Formular rechts unten mit Eckfaltung (rückseitige Frankatur getroffen, aber ohne Mängel), recht (Photo = 1 230) seltene Destination



80



NEUDRUCK: 2 M. violettpurpur, farbfrisch und gut gezähnt, mit Plattenfehler „große Unterbrechung in der Guilloche unten links“, postfrisch, Kabinett, Fotoattest Jäschke-L. BPP (Photo = 1 222)



160



4058



37, 48, 50 6



4059



37aND V



0



1880, Pfennig 4060



39-44, 37



5



4061



40, P12



6



4062



41



6



4063



41, RP6



6



3 Pfg.-50 Pfg. und 2 M. mit 2 M. auf Instruktionskarton, der vom Reichspostministerium außerhalb vorgeschriebener UPU-Lieferungen zu Instruktionszwecken abgegeben wurde; in dieser (Photo = 1 232) Form sehr selten, sign. Ludin BPP mit Fotoattest



750



1886, 5 Pfg. violett auf Ganzsachenkarte 5 Pfg. als Auslandskarte aus Lübeck via Kopenhagen mit Nummernstempel „1“ als nachträgliche Entwertung nach Schweden mit Ankunftsstempel, Marke (Photo = 1 234) mit kleinen Stockflecken, sonst gute Gesamterhaltung



100



10 Pfg. lebhaftrosa im senkrechten Paar mit Stempel „BERLIN B.P. BERLIN-CASSEL 13.9.83“ auf Vordruck-Bahnhofsbrief nach Braunschweig, Umschlag einmal gefaltet und rechts durch das Öf(Photo = 1 234) fenen etwa verkürzt, sonst feiner Brief mit recht seltener Verwendung



300



10 Pfg. rot als Zufrankatur auf Rohrpost-Ganzsachenkarte 25 Pfg. als portogerechte Verwendung von „BERLIN SW P 61 30.XI.88“ mit sehr viel Text nach Reval, Russland, bei Zustellung außerhalb des Rohrpostgebietes mußte die entsprechende Versendungsform zusätzlich bezahlt werden, Ka(Photo = 1 234) binett, äußerst seltene und frühe Kombination



200



1889/1900 Krone/Adler 4064



45PIV



0



4065



45P IV



0/1



4066



47a



4067



48aI



4068



4069



0/4



Netzaufdruckprobe 3 Pfg., alle 6 Werte mit Zwischenstegansatz unten, postfrisch in tadelloser (Photo = 1 222) Erhaltung, unsigniert, Fotoattest Zenker BPP (Mi. 4.800,-)



750



3 Pfg., Netzaufdruckprobe, 6 Werte kpl., je 3 Stück ungebraucht bzw. postfrisch, dabei ein Seiten- und ein Oberrandstück, 2 ungebrauchte Werte sign. Ludin BPP (Mi. 3.450,-) (Photo = 1 222)



700



10 Pfg. karminrosa, farbfrischer Viererblock mit rechtem Bogenrand, postfrisch,  die beiden rechten Marken stark bügig, die linken in tadelloser Erhaltung, eine sehr seltene Einheit, Foto(Photo = 1 222) attest Wiegand BPP



500



20 Pfg. mit Plattenfehler „Linke obere Ecke abgeschrägt“, sauber gestempelt, links unauffällige Zahnverkürzung, sonst einwandfrei, eine sehr seltene Marke, Fotoattest Wiegand BPP (Photo = 1 222)



400



48d, P36



6



20 Pfg. violettultramarin als portogerechte Zufrankatur mit Sonderstempel „BERLIN  NW 40 INTERNATIONALE KUNSTAUSSTELLUNG 19.7.96“ auf Ganzsachenkarte 5 Pfg. als RohrpostKarte mit entsprechenden Stempeln und Grußtest nach Berlin-Wilmersdorf mit Ankunftsstempel, (Photo = 1 234) Pracht



100



49b



6



25 Pfg. gelblichorange mit Stempel „KARLSRUHE 3.6.91“ für die Eilbotengebühr auf sonst portofreiem Brief nach Heidelberg mit Ankunftsstempel, Umschlag mit kleinen Tintenflecken, sonst gute (Photo = 1 234) Erhaltung, selten, sign. Wiegand BPP



150



4070° 50a



6



50 Pfg. bräunlichrot mit Zwischensteg-Ansatz oben und EKr. „BONN 23.1.90“ als portogerechte Einzelfrankatur auf Wertbrief nach Gebesee mit Ankunftsstempel, Marke mit kurzem Zahn, sonst (Photo = 1 234) einwandfrei, doppelt sign. Zenker BPP



80



4071



1



50 Pfg. dunkelbräunlichrot, farbfrisch und sauber ungebraucht, tadellos, u.a. sign. Bühler und (Photo = 1 222) Fotoattest Jäschke-L. BPP



700



50ab



236



4084 / € 200



ex 4085 / € 350



4088 / € 320



4089 / € 220



4072 / € 4000



4094 / € 500



4090 / € 120



4091 / € 450



4097 / € 100



4092 / € 700



ex 4093 / € 350



ex 4096 / € 200



4095 / € 120



DEUTSCHES REICH



Los-Nr 4072



4073



4074



237



1900/18, Germania Ausgaben



Mi.-Nr. AI



6



64I/II SP



68/77 SP



0/4



1



Ausruf



1901,VINETA-Provisorium 3 PF auf halbierter 5 Pfg. mit Stempel „KAIS. DEUTSCHE MARINESCHIFFSPOST No. 1 17/4 01“ auf Streifband abgesandt von Marine-Ober-Assistenzarzt Dr. zur Verth nach Frankfurt; aus dieser Korrespondenz sind mehrere VINETA-Belege bekannt; einige Altersfleckchen, sonst schöne Erhaltung, sign. Bartels und ausführliches Attest Wittmann (Photo = 1 236)



4000



2 M. im kompletten Bogen, zweite Reihe in Type II, jede Marke mit Aufdruck „SPECIMEN“, postfrisch, eine Marke mit zwei größeren, herstellungsbedingten gummifreien Stellen, im unteren Bogenrand minimal gebräunt, ansonsten in tadelloser Erhaltung, ein sehr seltener und äußerst dekorativer Bogen, jede Marke sign. Jäschke BPP



3000



2-80 Pfg., je mit Aufdruck „SPECIMEN“, sauber ungebraucht, Kabinett



(Photo = 1 222)



200



1-5 M., dabei 1 M. gelblichrot quarzend, mit Aufdruck „Specimen“, postfrisch, sign. Pfenninger und Fotoattest Jäschke-L. BPP (Mi. 7.400,-)



1500



2-80 Pfg. mit Aufdruck „SPECIMEN“, postfrisch, 2 Pfg. mit minimaler Anhaftung, ansonsten tadel(Photo = 1 222) los, sign. Ludin BPP



350



ex 4075



4075 4076



78Aa81Ab



0



83-93I



SP 0



4077



86Id



0



10 Pfg. dunkelrosarot, postfrisch, Kabinett, Fotoattest Oechsner BPP



(Photo = 1 222)



80



4078



86Id



0/4



10 Pfg. dunkelrosarot im Viererblock, postfrisch, linke obere Marke mit kleinem Eckknitter, sonst (Photo = 1 222) tadellos, Fotoattest Oechsner BPP



250



238



4100 / € 400



4120 / € 250



4122 / € 350



4099 / € 70



4101 / € 100



4154 / € 100 4103 / € 400 4102 / € 250



4107 / € 600 4116 / € 150 4109 / € 200



4108 / € 300 4119 / € 400



4113 / € 250



4121 / € 300



4126 / € 100



4142 / € 150



4164 / € 120



ex 4175 / € 500



4172 / € 100



DEUTSCHES REICH



Los-Nr



239



Mi.-Nr.



Ausruf



4079



87Id



0



20 Pfg. violettblau, postfrisch, ein Zahn kürzer, sonst sehr gute Erhaltung, Fotoattest Jäschke-L. BPP (Photo = 1 222) (Mi. 1.200,-)



200



4080



94AI SP



0



1 M. aus der rechten unteren Bogenecke mit Aufdruck „SPECIMEN“, postfrisch, Kabinett, Foto(Photo = 1 222) attest Oechsner BPP



350



4081



95AI SP



0



 2 M. aus der rechten unteren Bogenecke mit Aufdruck „SPECIMEN“, postfrisch, Fehlstelle im (Photo = 1 222) Unterrand, sonst tadellos, Fotoattest Oechsner BPP



350



4082



97AIb SP 0



5 M. aus der rechten unteren Bogenecke mit Aufdruck „SPECIMEN“, postfrisch, Kabinett, Foto(Photo = 1 222) attest Oechsner BPP



350



4083



97AI M



1



5 M. mit rein schwarzer Rahmenfarbe sogen. „Ministerdruck“, sauber ungebraucht, Kabinett, u.a. (Photo = 1 222) sign. Pfenninger



200



1



5 M., Ministerdruck in schwarzer Rahmenfarbe, Unterrandstück mit Plattennummer 20, sauber ungebraucht, Kabinett, Fotoattest Jäschke-L. BPP, ex Herb Meyers (Photo = 1 236)



200



4084. 97AIM 4085



V-VI PF I



1



1912, Rhein-Main-Flugwoche: E.EL.P. 10 und 20 Pfg., je mit Aufdrucklfehler „Komma statt Punkt (Photo = 1 236) nach EL“, sauber ungebraucht, Kabinett, sign. Bühler bzw. Pfenninger



350



4086



V



:



10 Pfg. mit Stempel „Darmstadt 22.6.12“ auf Karte mit Rätsellösung (Mi.3600,-)



(Photo = 1 228)



900



VI



:



20 Pfg. mit Zufrankatur auf Karte „Frankfurt 22.6.12“ mit kurzem Grußtext; ganz geringer Eck(Photo = 1 234) fehler



300



4087



4088° VIPFI



0



20 Pfg. mit Aufdruckfehler „E.EL,P.“, postfrisches Unterrandstück; auf dem Rand Bleistifbeschriftung, sonst tadellos, Kabinett (Mi. 2.000,-) (Photo = 1 236)



320



4089° VIPFIII/VI



0



20 Pfg. mit Plattenfehler „Farbpunkt oben rechts im O“ im waagerechten Paar mit Normalmarke, postfrisch, Kabinett (Mi. 1.150,-) (Photo = 1 236)



220



20 Pfg. mit Plattenfehler „oberer Rahmen gebrochen“, postfrisches Unterrandstück, in der Zähnung gefaltet, sonst tadellos, Kabinett (Mi. 700,-) (Photo = 1 236)



120



1915/19, Kriegsdruck 5 Pfg. opalgrün, ungezähnt mit Wasserzeichen „Kreuze und Ringe“, sauber (Photo = 1 236) ungebraucht, Kabinett, u.a. sign. Peschl BPP und Fotoattest Oechsner BPP



450



20 Pfg. violettultramarin, postfrisch mit herstellungsbedingtem Fleckchen, Pracht, Fotoattest (Photo = 1 236) Jäschke BPP (Mi. 2.200,-)



700



4090° VIPFVII



0



4091



85IIa WU 1



4092



87IIb



0



4093. 94-97BII



0/4



ZÄHNUNG B: 1 M.-5 M. im postfrischen Bogensatz (Mi. 1.020,-) (Photo = 1 236)



350



4094



0/4



2 M. schwärzlichgrauultramarin, kompletter Bogen, postfrisch, mittig einmal gefaltet, sonst ta(Photo = 1 236) dellos, jede Marke sign. Jäschke-L. BPP



500



95BIIb



1919/23 Republik und Inflation 4095



A113aDD



4096. 116-18 4097



4098



119PFII, 119



1920, Querformate 1 M. rot mit Doppelbilddruck, sauber gestempelt, Kabinett, u.a. sign. Peschl (Photo = 1 236) und Fotoattest Oechsner BPP 0/4



0/1



124K, 1226



120



Quer-Offset 1,25 M.-2,50 M. je im postfrischen Bogen (Photo = 1 236)



200



Bayern Abschied 5 Pfg. im waagerechten 3er-Streifen vom Oberrand (dort mit Falzresten), mittlere Marke mit Plattenfehler „Wertziffer 5 fehlt“, postfrisch mit kleiner Haftstelle, Fotoattest Dr. (Photo = 1 236) Oechsner BPP



100



40 Pfg. mit Abart „Aufdruck kopfstehend“ mit 20 Pfg. als portogerechte Frankatur auf Brief von „MÜNCHEN 24.10.21“ nach Berlin, einmal gefaltet, sonst einwandfrei, sign. Infla Berlin und (Photo = 1 234) Duntsch BPP, auf Brief sehr selten (Mi. 1.800,-)



400



4099



135 III U



0



4 M., ungezähntes Oberrandtsück ohne Aufdruck, postfrisch mit minimalem Knitter links, sign. Infla (Photo = 1 238)



70



4100



151Y



0



Germania 1 ¼ M. mit Wz. „Kreuzblüten“, postfrisch, Kabinett (Mi. 1.800,-)



(Photo = 1 238)



400



4101



151Y



1



1 ¼ M. mit Wz. „Kreuzblüten“, ungebraucht, Kabinett, u.a. sign. HK (Mi. 600,-)



(Photo = 1 238)



100



1¼ M. mit Wz. ‚Kreuzblüten‘, entwertet durch EKr. von Stuttgart, Fotoattest Weinbuch BPP (Mi. 1.300,-) (Photo = 1 238)



250



4102° 151Y 4103



151Y



6 4104° 159b, 167, P141



1¼ M. mit Wz. Kreuzblüten, sauber gestempelt, Pracht, Fotoattest Bechtold BPP (Mi. 1.300,-) (Photo = 1 238)



400



1921, Arbeiter und Ziffer mit Wz. Rauten: 10 Pfg. schwarzoliv und 100 Pfg. dunkelolivgrün als Zufrankatur auf Ganzsachenkarte 40 Pfg. von „FREUDENBERG 25.8.22“ nach Berlin, Pracht, sign. (Photo = 1 234) Infla Berlin (Mi. 500,-)



70



240



4115 / € 100



4123 / € 200



4127 / € 150



4129 / € 100



4118 / € 300



4124 / € 100



4128 / € 100



4125 / € 100



4130 / € 200



4131 / € 100 4132 / € 100



4133 / € 100



4134 / € 100



4135 / € 100



DEUTSCHES REICH



Los-Nr



241



Mi.-Nr.



Ausruf



4105° 177, 112a 6



Arbeiter und Ziffer mit Wz. Waffel: 5 Pfg. im waagerechten Paar und Flugpost 40 Pfg. schwärzlichgrün mit Stempel „GELSENKIRCHEN 3.8.22“ als portogerechte Frankatur auf Drucksachen(Photo = 1 234) Streifband nach Kronberg, Pracht, sign. Infla Berlin und Peschl (Mi. 760,-)



4106



193



Posthorn mit Wz. Waffeln: 4 M. als portogerechte Einzelfrankatur auf Rohrpost-Karte von „BERLIN W 10 4.8.22.11.30“ nach Halensee mit vorderseitigem Ankunftsstempel, gute Erhaltung (Photo = 1 234)



100



4107



196DD



20 M. mit doppeltem Unterdruck, gut gezähnt und zentriert, sauber gestempelt, Kabinett, u.a. (Photo = 1 238) sign. Peschl und Fotoattest Oechsner BPP



600



4108



229W



Posthorn 8 M. schwärzlicholiv im Walzendruck, waagerechtes Paar, sauber gestempelt,  ein sehr (Photo = 1 238) seltenes Paar, u.a. sign. Peschl und Fotoattest Weinbuch BPP



300



4109



239Uu



0/1



1922, Schnitter 10 M. unten ungezähnt, 3 Stück im waagerechten 6er-Block mit 3 Normalmarken und komplettem Unterrand mit HAN „H 8176.22“, die beiden rechten Marken und der mittlere obere Wert ungebraucht mit leichten Falzresten, die anderen 3 Werte postfrisch, linke senkrechte (Photo = 1 238) Zähnung leicht vorgefaltet, dekorative und seltene Einheit



200



4110



251



6



Ziffer 500 M. mit Stempel „BERLIN 22.8.23“ auf Posteinlieferungsschein für ein Paket nach Holland, kleine Einrschränkungen im Rand, sonst gute Bedarfserhaltung, seltene Verwendung (Photo = 1 234)



200



4111



252



6



1000 M. im senkrechten Paar und Anker-Paketpostfreistempel mit Wertangabe „9660“ auf Paketkarte von „FRANKFURT 12.4.23“ nach Prossnitz, CSR mit Ankunftstempel, rückseitig mit Portomarken, Pracht, seltene Frankatur-Kombination, bisher sind nur wenige Stücke aus der Infla-Zeit (Photo = 1 234) bekannt



200



4112



4113



253



4116 4117



6



100



2000 M. mit Stempel „NÜRNBERG 21.8.23“ auf Posteinlieferungsschein für 4 Pakete nach Genf, Formular links mit Aktenlochung und Papierresten sowie Faltspuren, sehr seltene Verwendung (Photo = 1 234)



100



1



1923, Rhein- und Ruhrhilfe 20 M. + 1000 M. mit Abart „Aufdruck kopfstehend“, ungebraucht, (Photo = 1 238) Pracht, sign. Peschl BPP mit Fotoattest (Mi. 1.300,-)



250



6



Wartburg 5000 M. schwarzblau als Einzelfrankatur auf Paketkarte von „HAMBURG (FREIHAFEN) 14.7.23“ nach Walschleben; Marke mit herstellungsbedingten Papierfalten rechts unten, sonst einwandfrei; die Paketkarte mit üblichen leichten Beförderungsspuren, unten ist ein Leitzettel abgefallen; insgesamt attraktive und seltene portogerechte Einzelfrankatur, Fotoattest Weinbuch BPP (Photo = 1 234)



200



278, , 253,6 251



H ochinflation 8 Tsd. auf 30 Pfg. im senkrechten 4er-Streifen, Posthorn 2000 M. (2) und 500 M. (2) mit Stempel „HEIDELBERG 10.9.23“ als Gebühr für wiederholtes Vorzeigen einer Nachnahmesendung rückseitig auf Nachnahme-Paketkarte mit Barfreimachung von „MANNHEIM Gebühr bezahlt 8.9.23“; zusätzlich wurde für die Sendung eine Lagergebühr von „21.000,-“ (M.) verlangt (entsprechender L2 „...(21.000) Pf. Lager-gebühr“ vorderseitig), seltene Kombination(Photo = 1 240)



100



260K



4114° 261a



4115



6



278Y 285, 277, 275



8 Tsd. auf 30 Pfg. Wz. Waffeln, sauber gestempelt, diverse Mängel, sign. Infla/Peschl mit Attest 6



4118



289a



4119



307



4120



307PU



0



4121



309APF



1



6



(Photo = 1 238)



150



30 Tsd. auf 200 M., waagerechter 3er-Streifen und Einzelwert 5 Tsd. auf 40 Pfg. und Ziffern im Kreis 50 Tsd. M. auf Zeitungs-Überweisung von „POTSDAM 25.9.23“ nach Alt-Töplitz, rückseitig kleine (Photo = 1 234) Haftstelle, sonst gute Bedarfserhaltung, seltene Verwendung



150



100 Tsd. auf 100 M. schwärzlichgraupurpur als portogerechte Einzelfrankatur auf Ortsbrief aus (Photo = 1 240) „HAMBURG 29.9.23“, Kabinett, sign. Infla Berlin, seltene Frankatur (Mi. 1.100,-)



300



800 Tsd. auf 500 M., sauber gestempelt, oben mit verkürztem Zahn, laut Fotoattest Oechsner BPP (Photo = 1 238) in einwandfreier Bedarfsqualität (Mi. 2.000,-)



400



Farbprobe 800 Tsd. auf 500 M. rot ungezähnt mit Oberrand (dort Falzrest), postfrisch, Kabinett, (Photo = 1 238) sign. M.Heinze, Fotoatteste Weinbuch BPP und Bechtold BPP (Mi. 1.200,-)



250



“Königsberger Fehldruck“ 2 Mio. auf 200 M. lilarot, ungebraucht mit leichtem Falzrest, Kabinett, (Photo = 1 238) mehrfach signiert und Fotoattest Bechtold BPP (Mi. 2000,-)



300



4122



VIII OPD G



0/4



800 Tsd. auf 500 M. dunkelzinnober, Viererblock aus der linken oberen Bogenecke, postfrisch, (Photo = 1 238) tadellos, sign. Bechtold BPP



350



4123



319A, 316, 314



6



20 Mio., 4 Mio. und 1 Mio. auf  ZEITUNGSBESTELLUNG von „BREMEN 2.11.23“ nach Berlin mit vorderseitigem Eingangsstempel vom Gesetzsammlungsamt vom 4.11., Formular und Marken etwas fleckig, aber eine äußerst seltene Verwendung aus dieser kurzen Portoperiode(Photo = 1 240)



200



4124



319A, 317



6



20 Mio. und 5 Mio. auf Zeitungssache für die Nachlieferung einer Zeitung von „CHARLOTTENBURG 1.11.23“ nach Frankfurt, rückseitig mit kleinen Haftstellen, sonst gute Bedarfserhaltung, aus (Photo = 1 240) dieser kurzen Portoperiode selten



100



242



4136 / € 300



4150 / € 500



4137 / € 150



4138 / € 100



4140 / € 200



4141 / € 200



4139 / € 150



4155 / € 100



4152 / € 150 4149 / € 200



4148 / € 200



4153 / € 500



4156 / € 150



DEUTSCHES REICH



Los-Nr 4125



243



Mi.-Nr. 320, 317



Ausruf 6



30 Mio. im senkrechten Paar und 5 Mio., jeweils mit Firmenlochung als portogerechte Frankatur auf Nachnahme-Postkarte (rückseitig mit Text) von „BERLIN 2.11.23“ nach Lage mit Ankunftsstempel, Formular rechts mit 2 Flecken, sonst gute Erhaltung, sehr seltene Portostufe aus dieser (Photo = 1 240) kurzen Portoperiode



100



4126



323APUa 0/4



200 Mio. M. ungezähnt im Viererblock aus der rechten oberen Bogenecke mit Plattenoberrand (Photo = 1 238) „A“, postfrisch, Kabinett



100



4127



323B



6



200 Mio. durchstochen im 20er-Bogenteil aus der rechten oberen Bogenecke mit Plattenoberrand B rückseitig auf Brief von „BERLIN 10.11.23“ nach Kopenhagen, Umschlag dreiseitig geöffnet, sonst gute Erhaltung, in dieser Kombination eine seltene Mehrfachfrankatur, sign. Infla Berlin und (Photo = 1 240) Gaedicke (Mi. ca. 630,-)



150



4128



324A, 327A+ Danzig 183



6



500 Mio. M. (10) und 5 Mrd. M. mit Stempel „LEIPZIG-GOHLIS 20.11.23“ auf unterfrankiertem Brief mit violettem L1 „aus dem Briefkasten“ und Tax-Vermerken (geändert von 15 in 20) nach Danzig-Langfuhr mit Aufdruckausgabe 20 Pfg. auf 100 M. als Portomarke mit Stempel „DANZIGLANGFUHR 22.11.23“, kleine Beförderungsspuren, ungewöhnlicher Brief vom 1. Tag der Porto(Photo = 1 240) periode



100



4129



326B, 339



6



5 Mrd. durchstochen im waagerechten 8er-Block und senkrechtem Paar mit linkem Rand auf Bedarfspostkarte von „TREUEN 31.1.24“ nach Leipzig, hier unzustellbar und mit NachgebührStempel und Taxe und retour mit diversen Stempeln (u.a. Entlastet-Stempel vom Postamt 13), danach Neuaufgabe vom 2.2.24 mit Rentenpfennig 5 Pfg. und kpl. Adresse, kleine Einschränkungen



4130



326BH ANu.a.



6



5 Mrd. durchstochen im Viererblock mit Unterrand und HAN „H 6308.23 24“ und Rentenpfennig 20 Pfg., 10 Pfg., 5 Pfg. und 3 Pfg. mit Unterrand und fast kompletter HAN „H 6357.2“ als portogerechte Frankatur auf R-Brief von „BORNA 7.12.23“ nach Charlottenburg mit Ankunftsstempel, HAN von Marken mit Durchstich sind auf Brief schon selten, in Kombination mit einer Währungs-Mischfrankatur vermutlich fast einmalig, Pracht, Kurzbefund Oechsner BPP



4131



328A



6



4132



(Photo = 1 240)



100



(Photo = 1 240)



200



10 Mrd. als Einzelfrankatur auf Zeitungssache von „STOLLBERG 30.11.23“ nach Köln, Marke mit Stockflecken und Formular mit waagerechter Faltung, aus dieser kurzen Portoperiode aber eine (Photo = 1 240) seltene Verwendung



100



328A



6



10 Mrd., 7 Stück vorder- und rückseitig als portogerechte Mehrfachfrankatur auf Paketkarte von „MEININGEN 30.11.23“ nach Oberweissbach mit Ankunftsstempel, 1 Wert mit leichter Randkle(Photo = 1 240) bung, sonst gute Bedarfserhaltung



100



4133



329A



6



20 Mrd., zwei senkrechte 3er-Streifen vorder- und rückseitig auf Einschreibe-Paketkarte von „DRESDEN 29.11.23“ nach Sonneberg mit Ankunftsstempel, Pracht, aus dieser Portoperiode (Photo = 1 240) selten



100



4134



329A, 326A



6



20 Mrd. und 2 Mrd. im waagerechten Paar als portogerechte Frankatur auf Einschreibe-Ortpost(Photo = 1 240) karte aus „BERLIN 27.11.23“ mit Ankunftsstempel, Pracht, sign. Peschl BPP



100



4135



329A, 328A



6



20 Mrd. im senkrechten Paar und 10 Mrd. als portogerechte Frankatur auf Eilboten-Postkarte von „MARBURG 26.11.23“ nach Witten mit Ankunftsstempel, gute Erhaltung, nicht häufige Portostufe (Photo = 1 240) und Ersttag der neuen Portoperiode



100



4136



330A



6



50 Mrd. im senkrechten Paar als portogerechte Mehrfachfrankatur auf Einschreibe-Brief von „DRESDEN 30.11.23“ nach New York mit Ankunftsstempel, Umschlag rückseitig mit kleinen Öffnungsmängeln, sonst feiner Bankenbedarf, nicht häufige Frankatur vom letztem Tag dieser Porto(Photo = 1 242) periode (Mi. 1.000,-)



300



4137



330A



6



50 Mrd. im senkrechten 6er-Block mit rechtem Bogenrand als portogerechte Mehrfachfrankatur auf Einschreibe-Brief von „HANNOVER-LINDEN 22.12.23“ nach Dresden mit Ankunftsstempel, 1 Wert mit zwei kleinen Stockflecken, sonst einwandfrei, seltene Mehrfachfrankatur (Photo = 1 242)



150



4138



330A, 329A, 328A



6



50 Mrd., 20 Mrd. und 10 Mrd. auf Brief von „KONSTANZ 3.12.23“ nach Bangkok, Siam mit Ankunftsstempel und retour mit Ra2 „RAISON SOCIALE N‘EXITE PLUS FIRM DISSOLVED“, vom Absender noch zum altem Tarif freigemacht und ohne Nachgebühr befördert, sehr seltene (Photo = 1 242) Destination



100



50 Mrd., 4 Einzelwerte mit portogerechter Zufrankatur auf Eilboten-Wertbrief von „HAMBURG 28.11.23“ nach Glauchau mit Ankunftsstempel, 1 Wert mit kleinem Eckzahnfehler, sonst gute (Photo = 1 242) Bedarfserhaltung, nicht häufige Verwendung aus dem November, sign. Kurze



150



50 Mrd., 8 Einzelwerte mit portogerechter Zufrankatur auf Wertbrief mit Wertangabe „80 Billionen“ von „KÖNIGSBERG 30.11.23“ nach Berlin mit Ankunftsstempel, 1 Wert mit Einriss und wenige Werte mit kleinen Eckzahnfehlern, sonst in guter Bedarfserhaltung, recht seltene Frankatur (Photo = 1 242) aus dem November



200



4139



4140



330A,328A,6 326A,325A 330A,229A,6 326A,325A, 323A



DEUTSCHES REICH



244 Los-Nr



Mi.-Nr.



Ausruf 50 Mrd., 10 Stück auf Paketkarte von „GARDELEGEN 5.12.23“ mit rückseitig 15 Werten 20 Mrd. nach Berlin, 3 Werte durch Randklebung mit leichten Zahnfehlern, sonst einwandfrei, sign. Infla (Photo = 1 242) Berlin und Peschl und Fotoattest Oechsner BPP



200



330B



50 Mrd.M. durchstochen, gestempelt, fast perfekter Durchstich, sign. Kowollik BPP und Fotoattest (Photo = 1 238) Oechsner BPP



150



330B



50 Mrd. M. einwandfrei durchstochen und sauber gestempelt, Pracht, Fotoattest Weinbuch BPP (Photo = 1 www) (Mi. 900,00)



260



50 Mrd. M. mit sehr gutem Durchstich als portogerechte Einzelfrankatur auf Ortsbrief aus „BERLIN 6.12.23“, Umschlag oben leichte Öffnungsmängel, sonst gute Bedarfserhaltung, sehr seltene Frankatur, Fotoattest Tworek BPP (Mi. 5.500,-)



1500



50 Mrd. M. durchstochen im Viererblock auf überfrankiertem Ortsbrief der 2. Gewichtsstufe aus „MUENCHEN 9 10.DEZ.23“, dabei rechte untere Marke mit „Parallelerscheinung“ (PE 1), (Photo = 1 232) Kabinett, Fotoattest Oechsner BPP



1000



4141



330A, 329A



4142 4143



6



4144



330B



6



4145



330B



6



4146



330B, 340, 341



6



50 Mrd. M. im senkrechten Paar mit fast perfektem Durchstich in Mischfrankatur mit Rentenpfennig 20 Pfg. und 10 Pfg. als portogerechte Frankatur auf R-Brief der 2. Gewichtsstufe von „BERLIN 1.12.23“ nach Bielefeld mit Ankunftsstempel, Kabinett, äußerst seltene Frankatur(Photo = 1 232) Kombination, Fotoattest Weinbuch BPP (Mi. ca. 3.000,-)



800



4147



331a, u.a.



6



1 Mrd. auf 100 M. violettpurpur mit portogerechter, bunter Zufrankatur (teils fehlerhaft) auf Brief von „KIRCHHEIMBOLANDEN 17.12.23“ nach Ludwigshafen, Umschlag kleine Randspuren und rückseitig mit verklebtem Einriss, die seltene Marke einwandfrei, sign. Peschl und Ri (Ritter) mit Hinweis auf den Eintrag in das Seltenheitsverzeichnis Nr. C 19 sowie Fotoattest (Photo = 1 232) Tworek BPP



1000



4148



331b



3



1 Mrd. auf 100 M. hellviolett, 30 Stück in Einheiten vorder- und rückseitig als portogerechte Mehrfachfrankatur auf Eilboten-Brief von „MUENCHEN 12.11.23“ nach Hannover mit Ankunftsstempel, Umschlag dreiseitig geöffnet und verklebter Einriss sowie wenige Werte fehlerhaft, sign. (Photo = 1 242) Infla Berlin und Peschl (Mi. 1.180,-)



200



4149



332a



6



5 Mrd. auf 2 Mio. (OPD Frankfurt) im senkrechten 3er-Streifen und Einzelwert als portogerechte Mehrfachfrankatur auf Firmenvordruckbrief von „WIESBADEN 20.11.23“ nach Mannheim, ein (Photo = 1 242) Wert mit kleinem Eckzahnbug, sonst einwandfrei, sign. Infla Berlin und Peschl



200



4150



332a



6



5 Mrd. auf 2 Mio. (OPD Königsberg), 16 Stück in Einheiten (u.a. 6er- und Viererblock) als portogerechte Mehrfachfrankatur vorder- und rückseitig auf Eilboten-R-Brief von „DEUTSCHEYLAU 23.11.23“ nach Berlin mit rückseitigen Ankunfts- und Botenstempel, Umschlag dreiseitig geöffnet und vorderseitig ein Wert mit Eckfehler, sonst gute Bedarfserhaltung, mehrere alte (Photo = 1 242) Signaturen und Fotoattest Oechsner BPP



500



DEUTSCHES REICH







Los-Nr 4151



245



Mi.-Nr.



Ausruf



332AWa- 6 OPDAb, u.a.



4152



333A



4153



333WOP-6 DCe, u.a



8



5 Mrd. auf 2 Mio. mit Walzenoberrand „1‘4‘1/1‘5‘1“ und Aufdruck der OPD Breslau auf Einschreibe-Brief von „HAMBURG 20.12.23“ mit portogerechter Zufrankatur 9er-Block 5 Mrd. auf 2 Mio, waagerechtem Paar Korbdeckel 50 Mrd. gezähnt und Rentenpfennig 3 Pfg. im Viererblock und Einzelwert nach Berlin mit Ankunftsstempel, Umschlag zwischen der Frankatur einmal gefaltet und rückseitig Teil der Verschlussklappe ausgeschnitten sowie wenige Werte mit kleinen Eckzahnfehlern, Marke mit Oberrand einwandfrei, diese ist auf Brief sehr selten, signiert Infla Berlin und Oechsner BPP und Fotoattest Tworek BPP



500



5 Mrd. auf 4 Mio. als portogerechte Einzelfrankatur auf Firmenpostkarte von „MÜNSTER 16.11.23“ nach Hamburg, rechte untere Kartenecke hinterlegt und zwei kleine Fehlstellen im (Photo = 1 242) Rand mit Falzen überklept, seltene Einzelfrankatur vom ersten Verwendungstag



150



5 Mrd. auf 5 Mio. im senkrechten Paar mit Walzenoberrand „0‘6‘0/1‘5‘1“ mit Aufdruck der OPD Frankfurt, mit portogerechter Zufrankatur Korbdeckel 10 Mrd. und Rentenpfennig 3 Pfg. auf Postkarte von „BAD  HOMBURG 27.12.23“ nach Stuttgart, Pracht, sehr seltener OPD(Photo = 1 242) Druck auf Brief, Fotoattest Winkler BPP



500



4154



334A



1



5 Mrd. auf 10 Mio. im senkrechten Paar mit und ohne Aufdruck, ungebraucht, Pracht, sign. Bechtold (Photo = 1 238) BPP, Mi. nicht notiert



100



4155



334A



6



5 Mrd. auf 10 Mio., 28 Stück vorder- und rückseitig auf Paketkarte von „GROSSLASSOWITZ 23.11.23“ nach Charlottenburg, wenige Werte mit kleinen Eckzahnfehlern, sonst gute Bedarfser(Photo = 1 242) haltung, sign. Infla Berlin und Peschl



100



4156



334AOP- 6 DHg



5 Mrd. auf 10 Mio. im senkrechten Paar mit Plattenoberrand mit OPD-Druck München als portogerechte Mehrfachfrankatur auf Postkarte von „NÜRNBERG 22.11.23“ nach München, obere (Photo = 1 242) Marke mit leichter Schürfung, sonst Pracht, sign. Infla Berlin



150



4157



334B



6



5 Mrd. auf 10 Mio. durchstochen im Viererblock als portogerechte Mehrfachfrankatur auf Brief von „SCHABENAU 30.11.23“ nach Dresden, Umschlag einmal gefaltet, Marken mit gutem Durchstich, in dieser guten Erhaltung eine seltene Frankatur, sign. Oechsner und Winkler BPP (Photo = 1 246) mit Fotoattest (Mi. 2.380,-)



500



4158



334B. 329B, 340



6



5 Mrd. auf 10 Mio., 20er-Bogenteil mit rechts nicht ganz perfektem Durchstich und mit Plattenfehler „HT“ auf einer Marke, 20 Mrd. in zwei senkrechten 5er-Streifen (einmal mit Oberrand C) und Rentenpfennig 10 Pfg. als portogerechte Frankatur vorder- und rückseitig auf Einschreibe-Brief der 2. Gewichtsstufe von „MANNHEIM 19.12.23“ nach Alzey mit Ankunftsstempel, Umschlag dreiseitig geöffnet, sonst gute Bedarfserhaltung, Fotoattest Weinbuch BPP (Photo = 1 246)



500



246



4157 / € 500



4163 / € 300 4162 / € 300



4159 / € 150



4158 / € 500



4165 / € 300



4169 / € 100



4160 / € 100



4161 / € 100



4168 / € 100 ex 4167 / € 150



4170 / € 100



4171 / € 100



DEUTSCHES REICH



Los-Nr 4159



247



Mi.-Nr. 335A, 341



Ausruf 6



10 Mrd. auf 20 Mio., zwei senkrechte 10er-Blockeinheiten rückseitig und senkrechtes Paar Rentenpfennig 20 Pfg. vorderseitig auf Paketkarte von „OBERNZELL 5.12.23“ nach München, rückseitige Frankatur teils fehlerhaft, aber in dieser Form sehr selten Währung-Mischfrankatur, sign. Kurze (Photo = 1 246)



150



4160



335A HAN+ 341



6



10 Mrd. auf 20 Mio. im 20er-Bogenteil mit Unterrand und HAN „H 5888.23 1“ rückseitig auf eingeschriebenem Nachnahme-Drucksachenumschlag mit vorderseitig Rentenpfennig 20 Pfg. von „WÜRZBURG 24.12.23“ nach Lund, Schweden mit Ankunftsstempel und Retour mit allen Stempeln und Vermerken, Umschlag dreiseitig geöffnet, sonst gute Erhaltung, bessere Kombination und (Photo = 1 246) Währungs-Mischfrankatur auf sogen. Peters-Brief, signiert Infla Berlin und Peschl



100



4161



335Aa



6



10 Mrd. auf 20 Mio.(OPD München), 14 Stück in Einheiten vorder- und rückseitig auf Paketkarte von „RÖHRBACH 30.11.23“ nach Trudering mit Ankunftsstempel, ein Wert Eckbug durch Rand(Photo = 1 246) klebung, sonst gute Bedarfserhaltung, nicht häufige Mehrfachfrankatur



100



4162



335B



6



10 Mrd. auf 20 Mio. mit fast perfektem Durchstich als portogerechte Einzelfrankatur auf Firmenpostkarte von „LAHR 30.11.23“ nach Hagen, Karte vorderseitig etwas unfrisch und oben links mit kleinem Einriss, sonst gute Bedarfserhaltung, signiert Infla Berlin, seltene Frankatur (Mi. 1.500,-)



4163



335B



4164



336AWb 0



4165



336B



4166



336P, 334A



6



6



6



(Photo = 1 246)



300



10 Mrd. auf 20 Mio. dunkelblau mit Stempel  „WALLDÜRN 30.11.23“ als portogerechte Einzelfrankatur auf Ansichtskarte mit Text nach Karlsruhe, Karte unten mit kleinen Spuren, Marke selber mit perfektem Durchstich, in dieser Erhaltung eine seltene Frankatur vom letzten Tag dieser (Photo = 1 246) Portoperiode, sign. Infla Berlin und Peschl (Mi. 1.500,-)



300



10 Mrd. auf 50 Mio. Walzendruck, postfrisch, Pracht, Fotoattest Oechsner BPP (Mi. 450,-) (Photo = 1 238)



120



10 Mrd. auf 20 Mio. (OPD Stuttgart) im 6er-Block und zwei senkrechte Paare als portogerechte Mehrfachfrankatur auf Brief von Möhningen mit Bahnpost-Stempel „KONSTANZ-OFFENBURG 3.12.23“ nach Konstanz, Marken mit sehr gutem Durchstich, Kabinett, sign. Infla Berlin und Peschl (Photo = 1 246) (Mi. 1.670,-)



300



“Erfurter Andruck“ 10 Mrd. mit Zufrankatur Viererblock und Paar 5 Mrd. auf 10 Mio. gezähnt als portogerechte Frankatur auf R-Brief von „ERFURT 28.11.23“ mit Ra1 „Aus dem Briefkasten“ nach Berlin, Kabinett, sign. Kurze und Fotoattest Tworek BPP (Mi. 3.000,-)



500



1924/32, Weimarer Republik 4167



338, 340, 341



6



1923, Rentenpfennig 3 Pfg. auf  3 verschiedenen Belegen mit je portogerechter Zufrankatur als 23 Pfg. Frankatur-Kombinationen von „BERLIN 7.12.23“  (R-Ortspostkarte), „SALZDERHELDEN 7.12.23“ (R-Drucksachenumschlag) und „SCHLACHTENSEE 20.12.23“ (NachnahmeDrucksachenkarte), gute Erhaltung, aus der Dezember-Zeit kaum einmal angebotene Varianten (Photo = 1 246)



150



248



4173 / € 150



4176 / € 180



4174 / € 150



4177 / € 100



4178 / € 100



4179 / € 100



4180 / € 150 ex 4183 / € 500



4181 / € 300



4187 / € 300



4184 / € 250



4188 / € 200



4185 / € 450



4189 / € 200



DEUTSCHES REICH



Los-Nr 4168 4169



4170



4171



249



Mi.-Nr. 339U 341



342



342



Ausruf 6 6



6



6



1923, Korbdeckel 5 Pfg. grün, allseits breitrandig ungezähnt mit Maschinenstempel „BRAUN(Photo = 1 246) SCHWEIG 8.10.24“ auf Postkarte nach Erfurt, Kabinett, sign. Zirkenbach/Infla



100



20 Pfg. im waagerechten Paar als portogerechte Mehrfachfrankatur auf Rohrpost-Ortsbrief aus „BERLIN 22.12.23“ nach Berlin-Neukölln mit allen Stempeln, Umschlag oben mit stärkeren Be(Photo = 1 246) förderungsspuren, seltene Verwendung aus Dezember 1923



100



50 Pfg. als portogerechte Einzelfrankatur auf Einschreibe-Brief von „ALPIRSBACH 8.12.23“ via New York nach Wilmington, Umschlag etwas unfrisch und oben mit kleinen Öffnungsmängeln, (Photo = 1 246) aber eine seltene Verwendung aus dem Dezember 1923



100



50 Pfg. im senkrechten 3er-Streifen auf Paketkarte von „SCHEIDERUP 28.12.23“ nach CasselBettenhausen mit Ankunftsstempel, 1 Wert mit Eckbug und Formular mit kleinen Randmängeln, (Photo = 1 246) recht seltene Mehrfachfrankatur aus Dezember 1923



100



4172



355Xa R



0



1924, Reichsadler 3 Pfg. braun im senkrechten Elferstreifen, postfrisch, tadellos



(Photo = 1 238)



100



4173



362



6



Von Stephan 60 Pfg. mit Stempel „HAMBURG  (FREIHAFEN) 10.12.25“ auf Posteinlieferungs(Photo = 1 248) schein für 6 Pakete nach Budapest, Pracht, seltene Verwendung



150



4174



408



6



4175



438Y, 439X



1/4



4176



438-439



4177 4178



1927, I.A.A. 15 Pfg. zinnoberrot als portogerechte Einzelfrankatur auf Ortsbrief der zweiten Gewichtsstufe von „BERLIN-CHARLOTTENBURG 2.11.27“, Kurzbefund D. Schlegel BPP (Photo = 1 248)



150



SAF 2 M. und 4 M. je im Viererblock, ungebraucht mit Haftstellen bzw. Gummi verlaufen, ein (Photo = 1 238) Wert 2 M. mit Zahnfehler links oben (Mi. 2640,-)



500



:



2 M. und 4 M. mit Stempel „FRIEDRICHSHAFEN 18.5.30“ auf Zeppelin-Karte zur Rundfahrt der (Photo = 1 248) Südamerikafahrt (Sieger 57 P) mit allen Stempeln, Pracht



180



438



:



2 M. mit Bordpost-Stempel vom „2.7.1930“ auf Zeppelin-Vordruckbrief der Albenfahrt mit Ab(Photo = 1 248) wurf Straubing (Sieger 70 B), Kabinett



100



438



:



2 M. mit Bordpost-Stempel vom „4.7.1930“ auf Zeppelin-Vordruckbrief der Schweizfahrt mit (Photo = 1 248) Ankunftsstempel von St. Gallen (Sieger 71 B), Kabinett



100



4179



438



:



4180



439



6



4 M. mit rechtem Rand und Passerkreuz als portogerechte Einzelfrankatur auf kpl. Auslandspaketkarte von „BRIEG 26.3.31“ nach Bern, Schweiz mit Ankunftsstempel, Formular oben mit kleinen Einschränkungen durch Hefterlochung, sonst feiner Bedarf, seltene Verwendung (Photo = 1 248)



150



4181



439X, 380, A379



:



4 M. im senkrechten 3er-Streifen mit Stempel „FRIEDRICHSHAFEN 18.5.30“ und Zufrankatur auf Zeppelin-Brief zur Rundfahrt der Südamerikfahrt (Sieger 57 P) mit allen Stempeln, leichte Patina, (Photo = 1 248) sonst einwandfrei (Mi. ca. 1.300,-)



300



IX



2



Unverausgabte ‚Burg Rheinstein‘ 1 M. mit Oberrand, in schöner graugrüner Nuance, tadellos, Fotoattest Schlegel BPP



5000



2 M. mit Bordpost-Stempel vom „19.5.1930“ auf Zeppelin-Fotokarte zur Südamerikafahrt (Sieger 57 F) in die USA ohne Ankunftsstempel, Marke mit zwei winzigen Stockpunkten (Photo = 1 248)



4182



100



250



4191 / € 180 4210 / € 250



4213 / € 80



ex 4217 / € 100



ex 4214 / € 70



ex 4218 / € 150



4212 / € 100



ex 4215 / € 80



4223 / € 150



4241 / € 400



4239 / € 100 4240 / € 500



4244 / € 400



4251 / € 150



4245 / € 500



4252 / € 200



4247 / € 500



4255 / € 250



DEUTSCHES REICH



Los-Nr



Mi.-Nr.



4183



Bl.1, 3



4184



4185 4186



458



458 466UU/ Udr



251 Ausruf



6



:



:



0



IPOSTA-Block mit Sonderstempel auf größerformatigem R-Brief (Umschlag senkrecht gefaltet) nach Frankfurt/Main mit Ankunftsstempel, dazu OSTROPA-Block mit Sonderstempel auf (Photo = 1 248) R-Brief nach München mit Ankunftsstempel, je leichte Gebrauchsspuren



500



Polarfahrt 4M. mit Stempel „FRIEDRICHSHAFEN 24.7.31“ als Einzelfrankatur auf Zeppelin-Brief zur Polarfahrt bis Dampfer Malygin (Sieger 119 F) mit allen Stempeln, adressiert in die USA, Pracht (Photo = 1 248)



250



4 M., zwei Einzelwerte mit Stempel „FRIEDRICHSHAFEN 24.7.31“ auf Zeppelin-Brief zur Polar(Photo = 1 248) fahrt bis Dampfer Malygin mit allen Stempeln, adressiert in die USA, Pracht



450



1932, Hindenburg 12 Pfg. rotorange im senkrechten Unterrand-Dreierstreifen, dabei die obere Marke unten ungezähnt, die mittlere nur unten gezähnt, postfrisch, die obere und untere Marke mit minimalen Fingerspuren, ansonsten in tadelloser Erhaltung, eine sehr seltene und äußerst (Photo = 1 252) attraktive Abart!



1500



1933/45 Drittes Reich 4187



496, 497



:



1933, Chicagofahrt 2 M. und zwei Einzelwerte 1 M. mit Bordpost-Stempel vom 14.10.33 auf Zeppelin-Brief der Rundfahrt zur Chigacofahrt (Sieger 238 Cbb) mit allen Stempeln, adressiert (Photo = 1 248) nach Frankreich mit vorderseitigem Ankunftsstempel, Pracht (Mi. 1.300,-)



300



4 M. mit Luftpost- bzw. Zeppelin-Zufrankatur vorder- bzw. rückseitig auf Luftpost-R-Brief von „BRESLAU Flughafen 10.12.37“ nach Rio de Janeiro, rückseitige Zufrankatur teils kleine Beanstan(Photo = 1 248) dungen



200



200



4188° 498 u.a.



:



4189



498, 596, 424



6



4 M., Zeppelin 2 M. und Trachten 30 Pfg. mit Stempel „RATHENOW 5.5.36“ als Gebühr für eine „Stille Versicherung“ rückseitig auf einem Posteinlieferungsschein für ein Paket nach Spanien, gute (Photo = 1 248) Erhaltung, sehr ungewöhnliche und seltene Verwendung



4190



505B, 506507A



0



Wagner 20 Pfg. mit Zähnung B, 25 Pfg. und 40 Pfg. mit Zähnung A, 3 postfrische Werte mit teils nicht ganz perfekter Zähnung, daher minimal höher sign. D. Schlegel BPP (Mi. 2.250,-) (Photo = 1 252)



300



4191



512



6



Hindenburg 1 Pfg. im senkrechten Paar mit Unterrand als portogerechte Frankatur auf Drucksachenkarte von „GMÜNDEN ...VII.38“ im Ortsverkehr, Karte mit Eckbug und leichte Flecken, seltene 2 Pfg. Frankatur (umgerechnet 3 Groschen) aus der Ostmark, bisher nur wenige Stücke (Photo = 1 250) bekannt



180



4192



516



0



6 Pfg. vertikal stark verzähnt, postfrisch, Kabinett



(Photo = 1 252)



4193



516U



1



6 Pfg. ungezähntes Unterrandstück, ungebraucht, Kabinett



(Photo = 1 252)



80



4194



517U



1



8 Pfg. ungezähnt aus der rechten oberen Bogenecke, sauber ungebraucht, Kabinett



(Photo = 1 252)



200



12 Pfg. linkes Randstück, verzähnt, sauber gestempelt, Kabinett



80



4195



519



(Photo = 1 252)



80



4196



546



0/1/4



1934, Reichsparteitag 6 Pfg., stark vertikal verzähter Oberrandviererblock, dadurch Teile der Summenzähler im Markebild, ein Wert ungebraucht, sonst postfrisch, dazu ein verzähnter, unge(Photo = 1 252) brauchter Einzelwert, tadellos



100



4197



547U



1



12 Pfg. im waagerechten Paar, breitrandig ungezähnt, sauber ungebraucht, sign. Schäfer, tadellos



4198



549Uo



(Photo = 1 252)



160



1934, Hindenburg mit Trauerrand 5 Pfg. oben ungezähntes Oberrandstück, sauber gestempelt, (Photo = 1 252) Kabinett



150



4199



562Ur



2



Stände 20 Pfg. rechts ungezähntes Seitenrandstück, ohne Gummi, tadellos



(Photo = 1 252)



100



4200



567



1



1935, Saarabstimmung 12 Pfg. senkrechtes Paar aus der rechten unteren Bogenecke, die untere (Photo = 1 252) Marke mit großer Papierfalte, sauber ungebraucht, tadellos



80



4201



Bl.3



2



OSTROPA-Block, ungebraucht ohne Gummi, bildseitig im Rand zum Teil kleine Flecken, sonst (Photo = 1 252) einwandfrei (Mi. 1.100,-)



200



OSTROPA-Block mit Sonderstempel, leichte Fleck im linken Rand, sonst einwandfrei, sign. (Photo = 1 252) D. Schlegel BPP (Mi. 1.100,-)



200



4202



Bl.3



4203



580-83



0/4



100 Jahre Deutsche Eisenbahn 6-40 Pfg., einheitliche Oberrand-Viererblocks, postfrisch, tadellos (Photo = 1 252)



120



4204



580Uu



1



6 Pfg. aus der rechten unteren Bogenecke, unten ungezähnt, sauber ungebraucht mit minimalen (Photo = 1 252) Gummieinschlüssen, eine sehr dekorative Abart, Kabinett



150



4205 4206



581Uu 582U



12 Pfg. unten ungezähntes Unterrandstück, sauber gestempelt, tadellos, eine sehr dekorative Abart 0



(Photo = 1 252)



250



25 Pfg. ungezähnt aus der linken oberen Bogenecke, postfrisch mit leichten Anhaftungen im (Photo = 1 254) Rand, sign. Ebel und Bartels, tadellos, eine sehr dekorative Abart



500



252



ex 4190 / € 300



4192 / € 80



4195 / € 80



ex 4196 / € 100



4193 / € 80



4194 / € 200 4198 / € 150



4205 / € 250



4197 / € 160



4199 / € 100



ex 4203 / € 120



4200 / € 80



4186 / € 1500 4204 / € 150



4201 / € 200



4202 / € 200



DEUTSCHES REICH



Los-Nr



Mi.-Nr.



4207



582Uu



4208



587U



1



4209



599U



1



253 Ausruf



 25 Pfg. unten ungezähntes Unterrandstück, sauber gestempelt, tadellos (ganz unten eine kleine (Photo = 1 254) helle Stelle), eine sehr dekorative Abart (Photo = 1 254)



4210



600-602 FDC



6/8



300



Reichsparteitag 12 Pfg. ungezähntes Seitenrandstück, sauber ungebraucht, sign., Kabinett 160



1935, Feldherrnhalle 12 Pfg., ungezähntes Unterrandstück, sauber ungebraucht, sign., tadellos (Photo = 1 254)



80



Olympische Winterspiele 6-25 Pfg. kpl. mit Ersttagsstempel „ESSEN 25.11.35“ auf R-Brief (1 Pfg. überfrankiert) nach Mühlheim; 6 Pfg. wenige Zahnspitzen leicht gelblich und Umschlag am Ober(Photo = 1 250) rand etwas verfärbt, selten, Fotobefund H.-D. Schlegel BPP



250



4211. 663U



0



1938,Volksabstimmung 6 Pfg., breitrandig ungezähnt, postfrisch, Kopie Fotoattest H.D. Schlegel BPP für einen aufgelösten 4er-Block (Mi. ohne Preis) (Photo = 1 253)



1500



4212



665-688 FDC



8



Deutsches Turn- und Sportfest Breslau 3-15 Pfg., zwei kpl. Sätze auf überfrankiertem FDC von (Photo = 1 250) „NÜRNBERG 21.6.38“ in die USA, kleine Beförderungsspuren im Rand



100



4213



669-670 FDC



8



Graf von Zeppelin 25 Pfg. und 50 Pfg. auf R-Luftpost-FDC von „HAMELN 5.7.38“ nach Stock(Photo = 1 250) holm, Pracht



80



4214



751-759



6/8



1940, WHW Bauwerke 3-40 Pfg. kpl. auf 3 FDC mit Versandstellen-Stempel „BERLIN  SW 68 (Photo = 1 250) 5.11.40“, Kabinett



70



4215



751-759 FDC



8



WHW  Bauwerke 3-40 Pfg. kpl. auf 3 FDC mit Versandstellen-Stempel „BERLIN  SW 68 vfs (Photo = 1 250) 5.11.40“ nach Wernigerode, Pracht



80



4216



762 Pr.



0



1941, Tag der Briefmarke 6 Pfg., Probedruck in Linienzähnung als Einzeldruck im Blockformat, (Photo = 1 254) postfrisch, tadellos



200



4217



773-778



8



Kameradschaftblock 6-24 Pfg. kpl. auf 2 FDC mit Versandstellen-Stempel „BERLIN  SW 68 vfs (Photo = 1 250) 19.5.41“, Pracht



100



4218



773-778 FDC



8



Kameradschaftsblock 6-24 Pfg. kpl. auf 2 FDC mit Versandstellen-Stempel „BERLIN SW 68 vfs (Photo = 1 250) 19.5.41“ nach Wernigerode, Pracht



150



4219



779 Pr.



0/1



Blaues Band 25 Pfg., Probedruck in Linienzähnung als Einzeldruck im Blockformat, Marke post(Photo = 1 254) frisch, Falzreste im Rand, sign. Ludin, tadellos



200



4220



788Pa



0



Hitler 12 Pfg., senkrechtes Paar vom rechten Bogenrand auf geklebter Papierbahn, postfrisch, (Photo = 1 254) herstellungsbedingte Knitterungen, Michel nicht gelistet



150



4221



810 PI



0



Mozart 6 Pfg., Einzelabzug im Blockformat auf gummiertem Papier, im Rand datiert „6/9 Farbprobe“, (Photo = 1 254) ungezähnt, postfrisch, im Rand Papier teils gebrochen, sonst tadellos, sign. Bühler



180



4222



822U



0



1942, Postkongress 12 Pfg., ungezähntes Unterrandstück, postfrisch, bis auf minimale Knitter tadel(Photo = 1 254) los, sehr selten, Fotoattest Oechsner BPP



300



4223



826



6



Hitler 10 Pf. als portogerechte Einzelfrankatur auf Zahlkarte von „STADTHAGEN 28.3.45“ an das Postscheckamt Berlin und retour mit L2 „ZÜRÜCK an Absender Gutschrift z.Z. nicht möglich“, überrollt mit Schwärzung der Marke und hds. Vermerk „Alt“ sowie rückseitigem Ankunftstempel „STADTHAGEN 3.12.47“, in dieser Kombination ein seltener Überroller-Beleg (Photo = 1 250)



150



4224



832Uu



1



1943, Wehrmacht 4 Pfg. im waagerechten Paar aus der rechten unteren Bogenecke, unten unge(Photo = 1 254) zähnt, sauber ungebraucht, Kabinett



100



4225



850U



0/1



3 Pfg. ungezähnt im waagerechten Paar mit verschmiertem Druck, sowie als ungezähntes Unter(Photo = 1 256) randstück, sauber ungebraucht bzw. eine Marke im Paar postfrisch, tadellos



100



4226



850 Pr.



0



Arbeitsdienst 3 Pfg. Einzelabzug in rotbraun, ungezähnt im Blockformat, im Rand datiert „15.3.43 (Photo = 1 254) Z“, postfrisch, tadellos



200



4227



851 PIII



0/4



5 Pfg. ungezähnter Viererblock auf holzhaltigem Papier, postfrisch, tadellos



150



(Photo = 1 254)



254



4207 / € 300 4206 / € 500



4209 / € 80



4220 / € 150



4208 / € 160 4224 / € 100



4222 / € 300



4219 / € 200 4227 / € 150



4221 / € 180



4216 / € 200



4226 / € 200



4228 / € 200



DEUTSCHES REICH







255



Los-Nr



Mi.-Nr.



4228



853 PII



0



12 Pfg. als Zustandsdruck in braunkarmin, ungezähnt im Blockformat, im Rand datiert „16.2.42 L“, (Photo = 1 254) postfrisch, tadellos



200



4229



854 U



0



Braunes Band 42 Pfg. ungezähntes Oberrandstück, postfrisch, tadellos



(Photo = 1 256)



100



4230



858 PI



2



Großer Preis von Wien 12 Pfg. Unterrandstück als geschnittener Probedruck, ohne Gummi, ta(Photo = 1 256) dellos



60



4231



862U



0



Hansestadt Lübeck 12 Pfg. ungezähntes Oberrandstück, postfrisch, tadellos



(Photo = 1 256)



80



4232



862 P I



0



800 Jahre Lübeck 12 Pfg. karminrot als Probedruck mit Linienzähnung 14½, postfrisch, oben links (Photo = 1 256) schwacher Eckknitter, sonst tadellos, sign. Ludin BPP



60



4233



903U



0/4



1944, Goldschmiedekunst 12 Pfg. im ungezähnten Viererblock aus der rechten unteren Bogene(Photo = 1 256) cke, postfrisch mit einigen minimalen Fingerspuren, tadellos



150



1945, Essay eines nicht zur Ausführung gelangten Wertes 12+8 Pfg., vermutlich für die geplante Sonderausgabe „Volkssturm“, 2 Exemplare in rot bzw. grün je als Einzelabzug auf gummiertem Briefmarkenpapier, sauber ungebraucht, nur wenige Stücke bekannt



1000



4234



Ausruf



908 Essay 1



4235. 909 4236



W2.14



4237



K3F



0



0



SA 12 Pfg. im stark verzähnten waagerechten 3er-Streifen vom linken Bogenrand, postfrisch (Photo = 1 256)



150



ZUSAMMENDRUCKE: 1911/12, Reklame „Burgsmüller & Söhne“ + Germania 5 Pfg., gestempelt, (Photo = 1 256) leichte Tönung, sign. Jäschke-L. BPP (Mi. 950,-)



200



1920, Germania 40 Pfg. rot, Kehrdruckpaar, postfrisch, sign. Infla Berlin (Mi. 500,-)



(Photo = 1 256)



120



1874, Eisenbahn-Gebührenzettel, allseits breitrandiger Viererblock mit linkem Rand, ungebraucht mit kpl. Originalgummierung, Kabinett (Mi. 3000,-)



600



Gebührenzettel „Frei laut Entschädigungs-Conto“, voll- bis sehr breitrandig und farbfrisch auf (Photo = 1 250) Faltbriefhülle von „FRANKFURT A/ODER 27/3 76“ nach Neustadt, Kabinett



100



Dienstmarken



4238



DI



1/4



4239



DI



6



256



ex 4225 / € 100 4232 / € 60



4230 / € 60



4276 / € 350



4231 / € 80



4279 / € 100



4236 / € 200 4229 / € 100



4237 / € 120 4278 / € 250



4235 / € 150



ex 4249 / € 200



ex 4250 / € 250



4233 / € 150 4277 / € 180



4257 / € 100



DEUTSCHES REICH



Los-Nr 4240



4241



4242



257



Mi.-Nr. DI



DII



DIIA2



Ausruf 6



6



6



Eisenbahn-Gebührenzettel, voll- bis überrandig mit Schnittmarkierungen an drei Ecken auf Paketkarte von „COLN 2 2.5.83“ mit Siegelmarke der KGL. EISENBAHN-DIRECKTION KÖLN, hds. Vermerk „E.D.S. frei!“ sowie portogerechter Taxierung „50“  (Pfg.) nach Berlin mit Ankunftsstempel, äußerst seltene Verwendung auf Paketkarten, wobei in Köln späte Verwendungen der Reichspostausgabe nur in dieser Kombination vorkommen (auf Briefen wurde zur dieser Zeit die OPD-Ausgabe D  II verwendet), ausführliches Fotoattest Wiegand BPP (Photo = 1 250)



500



Gebührenzettel „Frei laut Entschädigungs-Konto“,farbfrisch und breitrandig geschnitten und mit kleinem Teil der Nachbarmarke, auf Faltbriefhülle von „ESSEN 12 6 84“ nach Dortmund, Kabinett, (Photo = 1 250) Fotoattest Hennis BPP



400



Eisenbahn-Gebührenzettel der OPD Breslau mit Inschrift „laut“, oben an der Schnittlinie entlang geschnitten, sonst vollrandig und farbfrisch auf Briefhülle von „BRESLAU 28.8.82“ mit hds. Vermerk „D.E.V.S. fr.!“ und Taxe „10“ nach Magdeburg mit Ankunftsstempel, Hülle mit Faltspuren und unten wurde ein waagerechter Trennschnitt hinterlegt, optisch feiner Beleg mit (Photo = 1 232) dieser Zettel-Seltenheit (Mi. 3.200,-)



600



4243



DIIA2F



6



Eisenbahn-Gebührenzettel der OPD Breslau mit Fehldruck „lnut“, unten teils schmal- sonst vollrandig auf kpl. Faltbriefhülle von „BRESLAU 5 22.9.76“ mit hds.Vermerk „D.E.V.S. frei!“ und Taxierung „20“  (Pfg.) nach Lübeck mit Ankunftsstempel. Größte Seltenheit der Deutschen Dienst-Ausgaben in einwandfreier Erhaltung, Fotoattest Wiegand BPP (Mi. -.-)



2000



4244



DIIB



6



Eisenbahn-Gebührenzettel der OPD KÖLN, links schmallrandig, sonst voll- bis überrandig mit Teilen von Nachbarmarken auf  kpl. Faltbriefhülle von „COELN A.RHEIN 2 9.11.81“ mit hds. Vermerk „E.D.S. frei“ und Taxierung „10“ (Pfg.) nach Stolberg mit Ankunftsstempel, Zettel unten (Photo = 1 250) mit Kerbe im Rand, sonst einwandfrei, doppelt sign. Pfenninger (Mi. 1.800,-)



400



Eisenbahn-Gebührenzettel der OPD Köln, allseits voll- bis überrandig, oben mit Teil der Nachbarmarke auf kpl. Faltbriefhülle mit übergehendem Ekr. „COELN A. RHEIN 2 9.11.81“ und hds. Vermerk „E.D.S. frei!“ sowie Taxierung „10“ (Pfg.) nach Crefeld mit Ankunftsstempel, Kabinett, (Photo = 1 250) signiert Drahn, sehr seltene Kombination (Mi. 1.800,- +)



500



4245



DIIB



6



258



4258 / € 150



4259 / € 300



4269 / € 200



4261 / € 300



4263 / € 100



4270 / € 100 4264 / € 100



4265 / € 100



ex 4267 / € 100 4266 / € 300 4271 / € 80



4268 / € 100



4274 / € 150



4273 / € 500



4280 / € 160



ex 4272 / € 200



DEUTSCHES REICH







Los-Nr



Mi.-Nr.



259



Ausruf



4246



DIIC



6



4247



DIID



5



Eisenbahn-Gebührenzettel der OPD  Hamburg (Antiqua-Schrift), allseits voll- bis breitrandig und farbfrisch auf Briefhülle von „HAMBURG 10 11.3.85“ mit hds. Vermerk „E.D.S. fco.“ nach Saarbrücken mit Ankunftsstempel von St. Johann, sehr seltene Zettel-Variante in einwandfreier Erhaltung, Fotoattest Wiegand BPP (Mi. 4.500,-)



800



Eisenbahn-Gebührenzettel der OPD HAMBURG (Groteskschrift), allseits voll- bis breitrandig und farbfrisch auf großem Teil einer Briefvorderseite mit EKr. „HAMBURG 7 28.6.86“, Zettel (Photo = 1 250) in einwandfreier Erhaltung, Katalogwert für lose ohne Gummierung 3.000,-



500



4248



DIID



6



Eisenbahn-Gebührenzettel der OPD  Hamburg (2. Zeile in Grotesk-Schrift), allseits voll- bis überandig auf kpl. Briefhülle von „HAMBURG 7 1.5.85“ mit hds. Vermerk „Portopfl. Dienstsache“ und Taxierung „10“ (Pfg.) nach Hohenhorn bei Friedrichsruh mit Ankunftsstempel, Zettel mit Aufklebeknitter, sonst einwandfrei, sehr seltene Zettel-Variante, ausführliches Fotoattest Wiegand BPP (Mi. 4.500,-)



600



4249



D1-8SP



0



1903/1905, Zähldienstmarken 2-50 Pfg. mit Aufdruck „Specimen“, kpl. Satz, postfrisch, Kabinett, (Photo = 1 256) sign. Ludin und Fotoattest Jäscke-L. BPP (Mi. 1.040,-)



200



4250



D9-14



0



1905, Zähldienstmarke 2-25 Pfg. kpl., postfrisch, 10 Pfg. mit Eckzahnbug, sonst einwandfrei (Photo = 1 256) (Mi. 1.100,-)



250



260



ex 4254 / € 1200



ex 4253 / € 1500



DEUTSCHES REICH



Los-Nr



Mi.-Nr.



4251



D13, D12+ DR70



261 Ausruf



6



20 Pfg. und 10 Pfg. in Mischfrankatur mit Germania 5 Pfg. als Gebühr für das Bestellgeld auf Wertbrief von „DONAUESCHINGEN 13.9.05“ mit Abs.-Stempel „frei lt. Avers. No.16 Grossh. Bad. Finanzamt“ und hds.Vermerk „ganz frei“ nach Blumberg mit Ankunftsstempel, etwas fleckig, selten (Photo = 1 250)



4252



D14



4253. D16-22



6



4



150



25 Pfg., zwei Einzelwerte als portogerechte Mehrfachfrankatur auf Brief mit Zustellurkunde von „KARLSRUHE 23.9.05“ nach  Untermünsterthal mit Ankunftsstempel und vorderseitigem hds. Zustellungsvermerk, kleine Beförderungsspuren im Rand, sonst gute Erhaltung (Mi. 1.000,-) (Photo = 1 250)



200



1920, Ausgabe für Preußen mit Ziffer „21“, 5 Pfg.-1 M. kpl. in postfrischen Bogen (HAN etc. nicht berechnet 4.800,-) (Photo = 1 260)



1500



4254. D23-33



0/4



Ausgabe ohne Ablösungsziffer 5 Pfg.-5 M. im kpl. Bogensatz, postfrisch, teils kleine Randmängel (HAN etc. nicht berechnet 4.200,-) (Photo = 1 260)



1200



4255



6



1923, Schlangenaufdruck 2 Mrd., 40 Stück vorder- und rückseitig als portogerechte Frankatur (Porto kpl. verklebt) auf Brief von „CHARLOTTENBURG 29.11.23“ nach Dresden, Umschlag unten mit verklebtem Einriss und wenige Werte mit Zahnfehlern, rückseitige Frankatur Kopierstift(Photo = 1 250) Entwertung, sign. Düntsch BPP mit Fotoattest



250



2 Mrd., 50 Stück in Einheiten als portogerechte Mehrfachfrankatur vorder- und rückseitig auf Brief von „BIESDORF 7.12.23“ nach Petershagen, drei Marken fehlerhaft und wenige Werte mit kleinen Eckzahnfehlern, sonst gute Bedarfserhaltung, seltene „Massenfrankatur“ mit dieser (Photo = 1 232) nicht häufigen Dienstmarke, sign. Infla Berlin und Peschl (Mi. 7.800,-)



800



5 Mrd. M. mit Plattenfehler „Parallelerscheinung“ (PE I), gestempelt, zwei verkürzte Zähne, sonst (Photo = 1 256) einwandfrei, Fotoattest Bauer BPP (Mi. 600,-)



100



5 Mrd., zwei senkrechte Paare als portogerechte Mehrfachfrankatur auf Brief von „LÜBBENAU 29.11.23“ nach Frankfurt, Umschlag oben etwas verkürzt und ein Wert mit kurzem Zahn, sonst (Photo = 1 258) gute Bedarfserhaltung, sign. Infla Berlin und Peschl BPP (Mi. 720,-)



150



4256



4257 4258



D84



D84



6



D85PEI D85



6



4259



D85



6



5 Mrd., senkrechter 8er-Streifen und 32er-Blockeinheit rückseitig auf Brief der 2. Gewichtsstufe von „GREIFSWALD 11.12.23“ nach Stralsund, Umschlag rechts durch das Öffnen etwas verkürzt, dadurch 2 Werte angeschnitten, sonst gute Erhaltung, seltene Mehrfachfrankatur, sign.  Kurze (Mi. (Photo = 1 258) 4.680,-)



300



4260



D85



6



5 Mrd., 50 Stück als portogerechte Mehrfachfrankatur vorder- und rückseitig auf EinschreibeOrtsbrief aus „BERLIN SO 36 7.12.23“ mit vorderseitigem Ankunftsstempel, wenige Werte mit kleinen Einrschränkungen und 2 Marken rückseitig angeschnitten sowie Umschlag einmal gefaltet, sonst gute Bedarfserhaltung, sign. Infla Berlin und Düntsch BPP, seltene Frankatur (Mi. (Photo = 1 232) 5780,-)



800



4261



D87



6



20 Mrd. im senkrechten 10er-Block als portogerechte Mehrfachfrankatur auf Brief der 2. Gewichtsstufe von „STADE 21.12.23“ nach Harburg, Umschlag einmal gefaltet und Marken meist mit diagonalen Bügen, sonst optisch feiner Bedarfsbrief mit dieser seltenen Frankatur, sign. Infla Berlin (Photo = 1 258) und Düntsch (Mi. 2.900,-)



300



4262



D88



6



50 Mrd. als portogerechte Einzelfrankatur auf Ortsbrief aus „OSNABRÜCK 31.12.23“, Umschlag einmal gefaltet und links minimal verkürzt, Marke einwandfrei, seltene Frankatur vom letztem Tag (Photo = 1 232) der Portoperiode, sign. Peschl und Winkler BPP mit Fotoattest (Mi. 1.700,-)



400



4263° D96



6



1 Mio. M. auf 75 Pfg. im senkrechten Paar als portogerechte Mehrfachfrankatur auf Drucksachenumschlag von „NÜRNBERG 31.10.23“ nach Tölz, Umschlag einmal gefaltet und leichte Beförde(Photo = 1 258) rungsspuren im Rand, sign. Infla Berlin und Peschl, seltene Frankatur (Mi. 700,-)



100



4264



D99



6



1923, Rentenpfennig 3 Pfg. als portogerechte Einzelfrankatur auf kpl. Drucksachen-Faltbrief von „KARLSRUHE 29.12.23“ nach Hausach, Kabinett; seltene Dezember-Verwendung (Photo = 1 258)



100



4265



D102



6



20 Pfg. im senkrechten Paar als portogerechte Mehrfachfrankatur auf R-Brief von „DARMSTADT 13.12.23“ nach Müllheim mit Ankunftsstempel und Retour-Vermerken, R-Zettel fehlerhaft, sonst (Photo = 1 258) gute Bedarfserhaltung, Verwendungen aus Dezember 1923 sind selten!



100



4266



NDP16



6



DIVERSES: 1872, Nordeutscher Postbezirk 1 Gr. gezähnt mit EKr. „BERLIN P.E.14/ 1.1.72 9-11“ auf Ortsbrief mit rückseitigem Ausgabestempel vom gleichen Tag; Marke leicht eckrund und etwas fleckig, Umschlag links etwas rauh geöffnet; sehr seltene unbeanstandete Verwendung der NDP(Photo = 1 258) Marke am ersten Tag der Deutschen Reichspost.



300



4267



46



5/6



“BERLIN N.W. STRASSENPOST 9.2.98“, klar auf Briefstück mit Krone/Adler 5 Pfg. im senkrechten Paar, dazu Ganzsachen-Kartenbrief 10 Pfg. mit Stempel „BERLIN  SW STRASSENPOST 8.2.98“ (Photo = 1 258) als Ortsbrief (ohne Textinhalt), Kabinett



100



6



“COELN BAHNHOF F. 21 6 72“, violetter EKr. auf Reco-Briefhülle nach Den Haag (Photo = 1 258)



100



4268



DEUTSCHES REICH



262 Los-Nr



Mi.-Nr.



Ausruf



4269



6



Propagandakarten: 1933, farbige SS-Werbekarte Nr. 4 „Ich hatt einen Kameraden, einen besseren find‘st du nicht“, gebraucht mit 6 Pfg. Hindenburg von „BERLIN 18.8.33“, leichte Beförderungs(Photo = 1 258) spuren



200



4270



6



1935 (ca.), farbige Karte „Deutsches Jungvolk“ vom Deutschen Jugendverlag, ungebraucht, (Photo = 1 258) Kabinett



100



4271



6



1941, „HILF  IM  DEUTSCHEN  ROTEN  KREUZ“, farbige Propaganda-Karte „Hakenkreuz-Adler auf Rotem Kreuz“, blanko mit Sonderstempel „MÜNCHEN REICHSSTRASSEN.SAMM(Photo = 1 258) LUNG...29.6.41“, Pracht



80



4272



6



3 verschiedene, farbige Propaganda-Karten „Tag der Deutschen Polizei“, je blanko mit entsprechendem Sonderstempel „WIEN 13.2.1941“, dazu Verkaufsumschlag der Karten mit Beschriftung (Photo = 1 258) in grün, Pracht



200



4273



P1+15, 16



6



GANZSACHEN: 1873,Ganzsachenkarte ½ Gr. braun mit Zufrankatur ½ Gr. orange mit Hufeisenstempel „HAMBURG 22 DECBR. 74“ (Spalink-Nr. 17-9) nach Schiedam in Holland, da unterfrankiert Ra2 „Aus dem Briefkasten“ und „Unzureichend frankirt“ zurück an den Absender und nachfrankiert mit 1 Gr., entwertet durch Hufeisenstempel „HAMBURG 24 DECBR. 74“ (Spalink-Nr. 17-7); Transit- und Ankunftsstempel; eine attraktive und in dieser Form außerge(Photo = 1 258) wöhnliche Auslandskarte mit 2 verschiedenen Hufeisenstempeln
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1874, Brustschild-Ganzsachenkarte 1/2 Gr. mit vorderseitig links oben aufgeklebter Vignette „Schneekoppe“ bedarfsgebraucht mit Ra3 „SCHNEEKOPPE DES RIESENGEBIIRGES 5.8.74“ und viel Text nach Meissen, Karte mit kleinem Eckbug und oben mit kleinem, verklebten Riss, sonst (Photo = 1 258) einwandfrei, selten
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1872, Ganzsachen-Umschlag 1 Gr. im Format A mit sauber auf- und nebengeseztem Ra3-Ersttagstempel „TREBNITZ REG.BEZ. BRESLAU 1.1.72“ nach Ulbersdorf bei Heynau mit Ausgabe-Stempel vom 2.1., etwas Patina, sehr seltene Variante, nur wenige Stücke bekannt
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HALBAMTLICHE FLUGPOST: 1912, Flugmarke „Bork-Brück“ mit Plattenfehler „F von FLUGPOST mit Fußhaken“ (Feld 4, Kleinbogen-Kopie beiliegend), ungebraucht mit Original-Gummie(Photo = 1 256) rung, Fotoattest Sieger BPP
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1912, Margareten-Volksfest 50 Pfg. hellblau im 4er-Block aus der rechten oberen Bogenecke, postfrisch, Pracht (Photo = 1 256)
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1912, Regensburger Fliegertage 10 Pfg. schwarz, sauber ungebraucht, Kabinett, sign. Bühler (Photo = 1 256)
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1912, Flugpostmarke Gotha, ungebraucht mit vollem Originalgummi, winzige Haftstelle, Kabinett, (Photo = 1 256) sign. Sieger BPP
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:



1913, Flug Mühlhausen-Feldberg, 25 Pfg. rot mit Stempel „Erste Flugpost 11. SEP 1913 Feldberg Mühlhausen“ mit Zufrankatur Germania 5 Pfg. auf Bildpostkarte (Artuhr Faller vor seinem Dop(Photo = 1 258) peldecker, mit seiner Unterschrift) nach Freiburg, gute Erhaltung, sign. Bühler
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